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vom Krieg .
gtottt westlichen Kriegsschauplatz .

<= Berlin , 24 . Febr . Zu der Beschießung vo« Pont -
« -Mousson weih der „Lok.-Anz .

" aus Genf zu melden , daß
durch das am Sonntag erfolgte Bombardement die Explosion
eines Munitionsmagazins verursacht worden sei. Außerdem
seien mehrere militärische Gebäude schwer beschädigt worden .

Zu « Zeppelinbesuch über Calais .
= Berlin , 24 . Febr . Zu dem Bombardement der Festung

Calais meldet laut „Verl . Tagbl .
" der „Daily Chronicle " :

Das Luftschiff erschien morgen » um 4 Uhr über der Stadt .
Das Bombardement dauerte ungefähr 6 Minuten . Im gan¬
zen wurden 12 Bomben abgeworfen , durch die u . a . auch drei
Häuser in der Rue Dognies zerstSrt wurden . S Personen wur -
den getötet , Neber militärische Verluste weiß der „Daily
Chronicle " nichts zu melde ».

Vom östlichen Kriegsschauplatz;.
Oeperreichische Bericht «.

W .T.B . Wie«. 23 . Febr . (Nicht amtlich .) Amtlich wird
verlautbart vom 23. Februar ISIS .

In Russisch-Polen hat sich nichts Wesentliches ereignet.
Unsichtiges Wetter behindert « in Westgalizien die

Artillerie- und sonstig« Eefechtstätigkeit.
. « n der Karpathenfront zerschellten russische Angriffe in
®5r gewohnten Weije unter bedeutenden Verlusten des
Gegners , i Offiziere und 550 Mm» wurde« gefangen.
. Die Kämpfe siidlich de» D«j«ftr dauern an. Am Schlacht-feld gelang es den bewährten kroatischen Truppen, in erfolg -
Reichem Angriff die Russen aus mehreren Ortschaften zu
werfen , vom Feinde stark besetzte Höhenstellungen zu nehmen
und Raum nach vorwärts zu gewinnen.

Der Stellvertreter des Chefs de» Generalstabs:
«. Höfer. Feldmarfchalleutnant.

MTB Wie«. 23 . Febr . ( Nichtamtlich. ) Der Kriegsberichter -
lktter des „Frenidenblatt " schildert i» einem Telegramm feine Ein -
drücke vom R- rdfUigel der österreichisch-ungarischen Stellung in^ »sfisch-Pole « und hebt dabei da» glä»Ke«be Z«s«»u«enarbeite «* *t den Deutsche « hervor .

Das wechselseitig « Ineinandergreife « der deutschen und öfter-«iichijch-ungarischen Kommandostellen trete sinnfällig in Erscheinung.
Pölich spielten sich größere u«d kleinere Kämpfe ab , die in ihrer
. ^ mtheit die allgemeine Lage günstig beeinflussen. Insbesondere"n Artilleriebuell durch die verheerende Wirkung der modernen
groben FlachbahngeschLtze , deren Tragweite außerordentlich groß ist,Gütlich festzustellen . Auch die Infanterie gewann wiederholt Ter -ran , und machte täglich Gefangene.

Der Berichterstatter betont , daß die Bestände von Ersatzforma-
wnen und durch die Rückkehr zahlreicher Genesener vollkommen
usgefiillt sind und hebt insbesondere den Mut . die Tapferkeit und

2 ®
„Todesverachtung der am NordflSgel kämpfenden größtenteils

manische Regimenter und da» gute Zusammenwirken der öfter-
^ ^ sch-ungarischen Truppen trotz der Nationalitätsverschiedenheit

Russischer Bericht .
► Petersburg. 29. Febr. (Rtchtamtlich . ) Der russische
^ w Generalstab gab gestern abend bekannt : Auf dem rechten

>er des Bobr und Rare « finden immer noch einzelne Kämpfe statt .
Ct

"
.̂ U'ammcn ft°& von minderer Wichtigkeit ereignete sich auf der

<*
1(?&e von Grodno nach Lipsk, wo wir die Deutschen angriffen,

der Gefechten in der Gegend von Ofsowiece nahm die Artillerie
Ctr ^

Un (? tätigen und wirksamen Anteil am Kampf . Auf der
00n Lomzo nahmen wir Jedwabno nach erbittertem Kampf ,

stark legend von Prasznysz machte der Feind einen Angriff mit
ttafe

en ÄI^ ten - Auf den Straßen zwischen Racioncz und Plonsk
Deu «^ l'-ach Gefechten mehrere Dörfer ein und machten 500
des ■*

t aU befangenen . Links der Weichsel wiesen wir Angriffe
Und ^ ' "des zurück und zwar auf dem nördlichen Ufer der Pilica' t der Gegend von Lopufchow .
brock» westgalizien setzte der Feind sein Geschützfeuer ununter -
s,h ® 3 ' st festgestellt , daß den Oesterreichern am 17. Febr .

Kräfte in der Gegend nördlich von Asklitschin zu
eine x?^ °"" " en sind . In den Karpathen nahmen unsere Truppen
5vlt d

° Smolnik , östlich von Lupkow fort und warfen wieder-
bis » .

'
s

" tt8t Mft der Oesterreicher zurück, welche unseren Stellungen
8euer ^ Schritt nahe kamen , aber jedes Mal unter unserrm
»um Oft

"" ' " geheuren Verlusten zurückgehen mußten. In der Macht
3Ral c -

' ^ ebruar griffen die Deutschen die ^ öhe von Kosinwka vier
«ahm»« ^ einander erfolglos an . Zn der Gegend von Wijchkow
lch«n £ JZ XZ eine weg . die einen wesentlichen Teil der deut¬
lich n

bildete . Zn Galizien griffen wir die Oesterreicher,
schinsko

" ^ °" i»l«u in der Gegend von Krasn «, Rebi « und Per »-
Brigade Un* v^ rfe* " ach verschiedenen Bajonettkämpfen zwei
" »Ntmen̂ ^ esen auch die mit sehr starken Kräften unter -
zier«

®e0enan0riffc des Feindes ab und nahmen zwei Offi-
Mann gefangen und erbeuteten zwei Maschinenge-

Der Sieg in Gstprentzen . '

Tagesbefehl des komm andierenden Generals
Litz m ann .

— Berlin , 24 . Febr . Die „D . Tgztg .
" meldet : Zm Anschluß an

das Telegramm des Kaisers an den Reichskanzler, in dem der glön -
zenden Führung und der ausgezeichneten Operationen im Osten ge
dacht wird , hat der kommandierende General des 40 . Reservekorps,
Litzmann, einen Tagesbefehl erlassen, in dem es heißt : „Auf dieses
hohe Lob unseres geliebten obersten Kriegsherrn können und müssen
wir stolz sein . Nach kurzer Ruhe wird es vorwärts gehen bis das
letzte Russenkorps vernichtet' ist. Wir wollen, daß das 40. Reserve-
korps zum Schrecken der Feinde wird .

"

Die Verluste der R « sse « in Masure ».
T .Ü . Kopenhagen , 23. Febr . Die Berichterstatter

der Kopenhagener Blätter beziffern nunmehr di« Verluste
der Russe« i« der letzten Masureu-Schlacht auf über 165 000
Ma« « einschließlich weit über 100 000 Gesaugene ».
Der Berner „B « « d" u « d der « eae klassische

Sieg Hi « de » b « rgs .
WTB . Bern , 24 . Febr . Zur Kriegslage schreibt der „Bund "

u . a . : Gestern setzte die amtliche deutsche Meldung das Siegel unter
die Vernichtung der russische« Rarewarmee . Auch wer sehr sparsam
umgeht mit den Begriffen Sieg und Niederlage muß hier von einem
neuen klassischen Sieg Hindenburg » sprechen, diesmal nicht in stehen -
der Schlacht oder in einem großen Begegnungskampf , sondern durch
noch vollkommenere Mittel reiner Manöverierkunst errungen . Die
russische« Meldung«« bestätige « durch das was sie sage« und was sie
verschweige« die deutsche Meldung. Die russische « HeereskrLfte sind
also bleibend um etwa 250 000 Warn geschwächt. Das gesamte «n-
ersetzliche Material der großen Armee ist verloren . Den Einfluß auf
die strategische Gesamtlage muß die Entwicklung lehren . Marschall
Hinde«burg aber gehört zu den seltene« und geniale « Feldherren ,
die schöpferisch veranlagt sind und strategisch im Großen gestalten
und die Methodik i« den Dienst selbstherrlicher Kriegskunst zu stellee
wissen .

Ostpreußen nach der Flucht der Russen .
Königsberg l Pr „ 23. Febr. (WB . Nichtamtlich . ) Von maß»

gebender Stelle erfahre « wir : Bei dem zweite» « «fall der Slussen
i« Ostpreuße« sind « eitere gewalttge Zerstörungen a« beweglichem
und unbeweglichem Gut «ingetrete «. Die Russen waren überall
konsequent in der völligen Mißachtung des Begriffes „Eigentum ".
Alles , was ihnen irgendwie vo « Wert erschie«, auch wenn vormili¬
tärischer Verwendbarkeit kein- Rede war , «ahme« sie fort und ver-
kauften es teil« an Händler oder sandte« es teils unmittelbar nach
Rußland . Hausrat und Wirtschaftsgelde , die sie nicht fortschaffen
konnten, zertrümmerten und vernichtete« sie bis zum kleinsten Stück .
In den meisten Orten ist in den Läden und Wohnungen fast buch-
stäblich nichts mehr vorhanden als Schmutz und Unrat . In der Be-
Handlung der zurückgebliebenen BeoöUeruug zeigt sich, wie über-
Haupt bei den Russen, «ine nicht verständliche Ungleichmäßigkeit.
So sind aus einem Orte viele Leute, auch nicht wehrpflichtige, ver-
schleppt worden , während Nachbardörfer davon verschont blieben ;
hier wurden schwere Grausamkeiten verübt , während dort die Be-
wohner menschlich behandelt wurden . Die notdürftige Ernährung
der zurückgebliebenen Bevölkerung wird nicht so große Schwierig -
leite« machen wi« anfänglich befürchtet wurde . Außer Kattoffeln
find an vielen Otten noch einige Vorräte von ungedroschenem Rog-
gen vorhanden , an Vieh und Geflügel fehlt es dagegen überall
gänzlich. In baulicher Hinsicht scheint ein erheblicher Teil der von
den Russen besetzt gewesenen Gegenden, zum Teil wohl infolge der
überschnellen Räumung , durch Brandstiftung nicht so gelitten zuhaben , wie man befürchtete; immerhin find stellenweise sehr schwere
Beschädigungen festgestellt . So find völlig zerstört im östlichen Teildes Kreises Lötzen zahlreiche Ortschaften, z. V . Widminnen . Bei
ihrem Rückzüge brannten die Russen in jener Gegend noch mehrere
große Euter , z. B . Heybutten . Berghof und Pransten , anscheinendaus Rache, nieder. Lyck hat durch die Beschießung im Anfang No-vember und durch die recht heftigen Kämpfe am Ende der vorigen
Woche wiederum stark gelitte «. Die Städte Goldap , Stallupönenund Pillkallen sind ebenfalls arg mitgenommen , die Wohnungen bii -
auf den Grund ausgeplündert und eine Reihe von Häusern nieder-
gebrannt . Immerhin ist die Zahl der stehengebliebenen Häuser rechtgroß, so daß ein erheblicher Teil der Einwohner bei der Heimkehr,wenn diese zugelassen wird , ein Obdach findet .

Zum Morgehen Deutschlands gegsn
Eygland .

j W .T B . Berlin . 23. Febr . (Nicht amtlich .) Im Hirblickauf . dl « aufgetauchten Zweifel über die Ausdehnung der in
! der amtlichen Ankündigung vom 4, ds . Mts . als Kriegs -' gebiet bezeichneten Gewässer um Großbritan « ie« nach Norden
hin , wird von zustündiger Seite mitgeteilt , daß die Orknay -
Inseln (also auch der Hafen Kirkwall ) und die Shetlands -
inseln innerhalb des Kriegsgebietes liegen , dah dagegen die
Durchfahrten auf beiden Seiten der Farösr -Zyseln uuge -
sährdet sind.

tej :

Meier ck englischer TrailtzortSliWser
tech ein deutsches Unterseeboot rersenkt.

Berlin , 24 . Febr . Gestern nachmittag
4.45 Uhr ist der englische TranHportdampfer
S92 bei Beachy Head dnrch ein deutsches
Unterseeboot zum Sinken gebracht worden .
Mißbrauch der irische « Flagge « durch e « g -

lischt Dampfer .
I .V . Stockholm , 24 . Febr . (Privattel . ) Nach einer

Privatmitteilung des „Dageszigeter " lassen in die in Irla » d
eingetragenen englisch«« Dampfschiffahrtsgeselljchafte » ihre
zwischen Liverpool , Nordwales und den irischen Häfen zum
Schutze gegen deutsche Unterseeboote unter der grüne« irischen
Flagge fahren . Die betreffenden englische« Reeder Dauben
nämlich , die Deutschen würden einen solchen Gebrauch der
irische» Nationalslagge respektieren, um nicht Verbitterung
unter den Jrländern in Amerika hervorzurufen . (Voss. Ztg .)

Folge « des deutsche « Unterseebootkrieges .
---- Amsterdam , 23. Febr . Das „Handelsblad" schreibt

u . a . : Eine Folge hat die deutsche Drohung mit den U«ter -
seeboote« jedenfalls gehabt , nämlich daß die Postverbiaduag
zwischen England und dem Festla»dc zwar nicht ganz unter -
krochen , aber doch sehr schlecht geworde « ist . . Wir erhalten
deshalb nicht nur keine Zeitungen aus England , auch jede
Verbindung mit Frankreich, sowie Südafrika »nd Amerika
hat aufgehiirt . Die Dampfer , die bisher diesen Dienst unter -
halten haben , sind außer Stande , regelmäßig zu fahren , da
sie sich vor Minen und Unterseebooten fürchten . Auch der
Post - und Personenverkehr zwischen Frankreich und England
ist seit einigen Tagen gestört . Die Angestellten der
Holländischen Dampfschiffahrtsgesellschaft , die gestern eine be-
trächtliche Lohnerhöhung verlangten , haben das Angebot der
Gesellschaft angenommen . Der Dampfer „Zaanstroom " fährt
noch heute nach London , der Dampfer „Rynstroom " nach
Hull ab .

WT .B . Ber « , 23. Febr . Nach einem Zirkulär der „Messaggero
Anglo -Suisse" ist die Seeversicherung für Transporte nach England
neuerdings erhöht worden. Sie beträgt nunmehr 2% Proz . vom ver¬
sicherten Betrage , wenn die Sendungen auf englischen und französi-
schen Schiffen spediert werden . Dazu kommen noch V» Proz . Zuschlag
für die Beförderung auf der Landstrecke sowie die erhöhten Post ^
bezw . Eisê rbahngebühren . Hiermit erreichen die Versicher -ungsgebüh '
ren nach Großbritannien die gleiche Höhe wie nach Nordamerika .

e= Berlin , 24. Febr . Aus Stockholm erfährt das „Berl . Tgbl ." :
Die Verkehrsstörimgen, hervorgerufen durch die deutsche Kriegs -
gebietserklärung , werden immer umfangreicher. Die Rheder haben
keine Lust , ihre Schiffe fahren zu lassen und wollen die Ergebnisse der
nordischen Konferenz in Kopenhagen abwarten . Im Hafen von Gate-
borg ist für neu ankommende Schiffe kaum noch Platz , da viele Schiffe
dort liegen , die ihre Fahrten vorläufig eingestellt haben .

Dienstverweigerungen der Seeleute .
T .U . Rotterdam , 24. Febr . (Privattel .) Der „Nieuwe

Rotterd . Courant " meldet aus Rüssingen : Der Postdampfer
„Duitschland " der Gesellschaft Zeeland konnte nicht abfahren ,da die Besatzung den Gehorsam verweigerte . (B . L .-A . )

Der Fall ^Belridge - .
T .U . Kristiania , 23 . Febr . Die norwegische Gesandtschaft

in London teilt in einem Bericht über die Untersuchung der
Havarie des Dampfers „Belridge - dem Auswärtigen Amt mit ,
daß das Schiffsjournal von einer Mine oder einem Torpedo
spreche. Kein Mann der Besatzung wage zu entscheiden , auf
welche der beiden Ursachen das Unglück zurückzuführen ist.Die Gesandtschaft betont ausdrücklich , daß alle über die „Bel -
ridge " mitgeteilten Einzelheiten von der englischen Admi -
ralität stammen . (B . Z .)

T .U . Kopenhagen . 24. Febr . (Privattel .) Der Londoner
Korrespondent der „Rat . Titende " hatte eine Unterredungmit dem Kapitän des Dampfers „Belridge " . Er sagte , der
Dampfer habe ein Loch erhalten , das so groß sei , daß ein
ganzes Schiffsboot hindurch könne . Die Äusbesierung werde
mindestens . einen Monat in Anspruch nehmen . Der Kapitänerklärte weiter , er habe kein Unterseeboot gesehen , allerdings
herrschte Dunkelheit und hohe See . Der Stoß und die
Exlosion waren so kräftig , daß die schlafenden Mattosenaus den Kojen geschleudert wurden . Die Admiralität
ließ heute das Schiff nochmals durch Sachverständige unter -
suchen . (B . L . -A . )

M .T .B . Amsterdam , 24 . Febr . Die Blätter berichten aus jß
Haag : Die Oelladung des Dampfers „Bdridge " war nur ' für
die niederländische Regierung konsigniert , aber für einen hie -
sigen Importeur bestimmt , der die Vermittlung der Regierung
benutzte , um ausjchließlich für Holland be^ unnttes Detraleum
ciiuuffihrett .
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Die Merlnste Englands zur See .
Von Kontreadmiral a . D . M . Foß .

c>I« ^n . In keinem der zahlreichen Kriege , die Erohbritan -
nien geführt hat , sind seine Verluste so schwere gewesen , wie
in dem gegenwärtigen von ihm entzündeten Weltkriege . Mäh -
rend der grotzen Seekriege um die Wende des neunzehnten
Jahrhunderts hat es durch die feindlichen Waffen kaum ein
Schiff eingebüßt . In dem jetzigen Ringen dagegen hat es be -
reits sehr große Opfer an Schiffsmaterial und Menschen zu
beklagen . Bis Ende Januar sind ihm mindestens 25 Schiffe
vernichtet worden ! wahrscheinlich aber noch mehr . Mit Be -
stimmtheit kann der Verlust folgender Schiffe festgestellt wer -
den : das Eroßkampffchiff „Audacious "

, die Linienschiffe „Bul -
warf und „Formidable "

, die großen Kreuzer „Eood Hope ",
„Monmouth "

, „Aboukir "
, „Cressy"

, „Hegue "
, „Hawke "

, „Her -
mes "

, dazu ein Schlachtkreuzer von 30 000 Tonnen , dessen
Name verheimlicht wird ; die kleinen Kreuzer „Pathfinder " ,
„Amphion "

, „Pegasus "
, das Kanonenboot „Niger "

, sieben
Zerstörer — inkl . Dreien , die am 24 . Januar in die Tiefe san -
ken —- und drei Unterseeboote usw . Der militärische Werl
dieser Schiffe ist sehr verschieden . Neben ganz neuen hochwer -
tigsn finden sich solche älterer Jahrgänge . Aber dafür ist bei
letzteren der Verlust an Menschenleben desto empfindlicher .
Von den 540 Köpfe starken Besatzungen von „Monmouth " und
dor 900 betragenden der „Eood Hope " konnte niemand gerettet
werden . Die Zahl der Ueberlebenden von „ Hegue "

, „Cressy"
und „Aboukir " ist gering und jedes von diesen Schiffen hatte
756 Mann Besatzung . Von „Bulwark " sind alle geblieben —
etwa 750 Mann — . von dem ebenso stark besetzten „Formi -
dable " über 500 . Auch von „ Hawke " sind nicht viele der 550
Menschen davon gekommen . Das wären ungefähr 5500 Mann .

Was die kleinen Kreuzer verloren haben , was in den
Schlachten bei den Falklands - Jnsely , am 27 . August und am
24. Januar in der Nordsee den Tod fand , wissen wir nicht . Nur
daran ist nicht zu zweifeln , daß die von der britischen Admi -
ralität darüber veröffentlichten Angaben zu niedrig sind . Man
wird sicher nicht zu hoch greifen , wenn man rechnet , daß die
britische Flotte bisher an Personal mindestens 6000 Mann
verloren hat . Wie winzig erscheinen dem gegenüber die weni -
gen Hunderte , mit denen die Briten den Sieg von Trafalgar
erkauft haben . Bei St . Vincent betrug der englische Verlust
74 Tote und 224 Verwundete , bei Abukir 218 Tote und 675
Verwundete . Immer wieder tauchen Gerüchte darüber auf ,
daß außer den oben angegebenen noch weitere schwere Ausfälle
eingetreten seien . Es ist unverkennbar die Absicht der eng -
tischen Admiralität , keinen Verlust eines großen wertvollen
Schiffs einzugestehen , weil man fürchtet , daß durch das Be -
kaiintwerden solcher Ausfälle im Lande Kriegsmüdigkeit aus -
gelöst wird , im Auslande das Ansehen , die Furcht vor der bri -
tischen

'
Flotte leiden könnte .

Die Nsher vernichteten Schiffe bilden eine stattlich «
Flotte , mit der so mancher Mittelstaat als Seewehr zufrieden
sein würde . Aber wenn nur diejenigen Schiffe gerechnet
werden , deren Verlust offenbar ist , so gelangt man -ruch schon
zu recht ansehnlichen Zahlen . Von ihnen fielen z? m Opfer :
Den Unterseebooten : 9 Schiffe von 219 000 Tonnen , den
Minen : 2 Schiffe von 30 500 Tonnen (wahrscheinlich
wesentlich größer ) , der Artillerie : 13 Schiffe von 90 650
Tonnen sangeblich 5urch Selbstentzündung des Pulvers ) ,
anderen Ursachen : 1 Schiff von 15 250 Tonnen , zusammen :
25 Schiffe von 356 300 Tonnen .

Der Laie wirft geneigt sein , aus dieser Zusammenstellung
den Schluß zu ziehen , daß der von den Unterseebooten ver -
feuerte TÄrpedo die verderblichste Waffe des Kriegsschiffes
sei . Das wäre ein Irrtum . Der Torpedo bleibt trotz der
schönen Erfolge , den diese Waffe auf unserer Seite — weniger
auf der unserer Gegner — zu verzeichnen hatte , eine Neben -
waffe . Denn seine Wirkung erstreckt sich lediglich auf die
Vernichtung der Schwimmfähigkeit eines nicht allzu weit ent -
fernten Schiffes . Dem gegenüber reicht das Geschütz wefent -
lich weiter und kann gegen lebende und tote Ziele auf dem
Wasser und Lande verwendet werden . Die Meldungen über
die Seeschlacht am 24. Januar berichten , daß auf Entfernungen
von 20 bis 14 Kilometer gefochten worden sei , und mit wel -
chem Erfolge . Offenbar sind von den fünf großen Briten
vier schwer beschädigt worden . Dem gesunkenen britischen
Schlachtkreuzer — dessen Verlust die englische Admiralität
leugnet — ist von dem Torpedoboot nur der Eenickfang
gegeben worden : dem Geschütz ist die Arbeit zugefallen , ihn
für den Angriff des Bootes gewissermaßen „sturmreif " zu
machen . Aehnlich mit unserem „Blücher "

. Auch er mutzte
zunächst durch die feindliche Artillerie großenteils nieder -
gekämpft sein , ehe die britischen Zerstörer wagen durften ,
zum Angriff loszubrechen . Und obgleich schwer wund , hat
unser Heldenkreuzer noch zwei der Angreifer mit in die Tiefe
genommen . Durch die abgefeuerten Torpedos ist der Todes -
kämpf des wahrscheinlich auch ohnehin verlorenen Schiffes
lediglich abgekürzt worden .

In allen bisherigen Gefechten ist es die Kanone gewesen ,
die die Entscheidung gebracht hat , bei Coronet , bei den Falk -
landsinscln , in der Nordsee am 27. August und 24 . Januar ,
Aber gleichgültig , ob Granate , ob Torpedo , gleichgültig , ob
vom Schlachtschiff oder U .-Boot entsandt : unsere blauen
Jungen werden sich dem Feinde in ihrer Handhabung über -
legen zeigen !

Kundgebung für die Deutschen " : Der „Japanische Berein der Zungen
Buddhisten " hat einen bemerkenswerten Offenen Brief in deutscher
Sprache an die in Japan befindlichen deutschen Kriegsgefangenen
gerichtet , der eine sehr deutschfreundliche Gesinnung zeigt . Die
Jungen Buddhisten haben bereits eine grohe Verbreitung in Japan ,
und ihr Offener Brief ist daher umso erfreulicher , als er ein wirk -
sames Gegengesicht gegen die von der englischen und englisch be-
einfluszten Presse ausgehenden Verleumdungen bildet . Die wert -
volle Kundgebung , die in der „Japan Times " veröffentlicht wurde ,
ist in folgenden Wortlaut gefaßt :

„Der Javanische Verein der Jungen Buddhisten beehrt sich, die
r »hmo » llen Verteidiger von Tsingtau zu begrüßen . Von Feindschaft
kann zwischen Ihnen und uns keine Rede sein , zwischen Deutschen und
Japanern besteht überhaupt kein Hag . Leider hat der furchtbare
europäische Krieg seinen Schatten bis nach Japan geworfen und
unsere fünfzigjährige Freundschast aus eine harte schmerzliche Probe
gestellt . Die bloße Erinnerung , dag Freunde das Schwert gegen -
einander gezückt haben , erfüllt das Herz Junger Buddhisten , die das
Buddhistische Gebot der gleichen Liebe für alle ohne Unterschied als
ihr höchstes Ideal zu verwirklichen suchen, mit tiefem Schmerz . Sie ,
meine Herren , haben im Dienste des Vaterlandes wie Helden bis
aufs Auegerste die Feste Tsingtau verteidigt . Erst dann sind Sie
gewichen . Bewunderung und Teilnahme erfüllt unser Herz . Ein
jeder von Ihnen hat mit Todesverachtung seine Pflicht getan . In
unseren Augen heißt das durch die Tat das höchste Gebot des
Buddhismus erfüllen ; die treue Hingabe an die Pflicht ist die
einzige Grundlage , auf der einmal der ewige Weltfriede sich ver -
wirklichen lägt . Diese Ueberzeugung kann Ihnen eine tröstende
Genugtuung geben . Wir bezeugen Ihnen aus dem tiefsten Herzens -
gründe unsere bewundernde Hochachtung und verbinden damit den
Ausdruck der frohen Hoffnung , daß die alte Freundschaft bald wie -
darum in ungetrübtem Glänze erstrahlen wird . Vertreter des
Japanischen Vereins der Jungen Buddhisten : Prof . Reo . Zenkai
Ömori , Prof . Reo . Jchino Shibata , Reo . Kenchi Shirayama ."

Zum Konflikt zwischen Jap an und China .
T .U . Kopenhagen » 23 . Febr . Die „London -News " bringt

die zensierte Meldung , daß der britische Botschafter in Peking
Japans erste Forderung der Ueberkagung aller deutschen
Konzessionen in Shantung diplomatisch unterstützt habe ,

' die
neue japanische Forderung nach einem Protektorat über ganz
China aber nicht gut heißen könne. . Die britische Regierung
sei sich des Ernstes der Lage bewußt , der sich aus einem krie -
gerischen Konflikte Japans gegen China ergeben werde und
habe Vorstellungen in Tokio erhoben . — Der Newyork Herald
meldet : Präsident Wilson empfing den chinesischen Botschafter ,
der ihm die Bitte seiner Regierung um freundschaftliche Jnter
vcntion im Konflikt mit Japan unterbreitete . Die Entschei -
dung des Staatsdepartements soll erst kommende Woche fallen ,
nachdem Präsident Wilson auch den japanischen Botschafter
empfangen haben wird . — Nach einer Meldung des Petersburg
ger „Rjetsch " aus Tokio ist die Mobilisierung des japanischen
Heeres , die zuerst nur vier Reserve -Jahrgänge umfaßt hat ,
auch auf das Landheer ausgedehnt worden . Eine Verfügung
des Kriegsministers berufe die letzten drei Landwehr -Jahr
gänge zu den Fahnen ein .

Sc-li Kopenhagen , 24 . Febr . (Pcivattel .) Die Peters -
burger Agentur meldet ans Tokio : Im japanischen
Oberhaus teilte der Präsident den Eingang der Regie »
ruiigsvorlage aus Bewilligung von 850 Millionen

en für Rüstungskredite mit .

Deutschen hielt . Die Gendarmerie mußte mehrmals von der

Waffe Gebrauch machen , ehe die Menge zerstreut werden
konnte .

England und der Krieg .
Eine neue »Perfidie Albions " ?

Berlin , 24 . Febr . Die „Vossische Zeitung " schreibt :

Mit allem Vorbehalt muß davon Notiz genommen werden,
daß ein Hamburger Erohkaufmann dem „Hamburger Frem-

dcnblatt " schreibt , es werde ihm aus unzweifelhafter Quelle

berichtet , daß in England in den Orten , wo Gefangenenlager
ind , diese Orte selbst des Abends dunkel gehalten , die Gefan «

^enenlager aber beleuchtet werden , um so Fliegerbomben auf
Tie zu richten.
Churchill und die Engländer » ob einem Neu¬

tralen gerichtet .
— Basel , 23 . Febr . Ein Leitartikel des . .Baseler Anzeigers

"

über Englands Politik zitiert den Ausspruch Churchills von de»

silbernen Kugeln und fährt dann fort , damit habe dieser ziemlich
unverhüllt zugestanden , daß die Macht des Geldes als Kriegsmittel
eingesetzt werde . Dag dies aber in einer so wenig honoren Weise
geschehen würde , wie jetzt nach und nach aufgedeckt werde , habe
man selbst von einem Churchill nicht erwartet . Das Blatt beleuchtet
ferner den Fall Casement . wonach ein Bestechungsversuch eines
holländischen Kapitäns leider nicht ausgeschlosien erscheine . Es führt
das Beispiel eines Darlehnssuchers an , der in der „Times " als
Gegenleistung die Tötung von acht Deutschen anbietet . Der Artikel
chlietzt: Es ist empörend , dag so etwas vorkommt . Böse Beispiele

oerderben gute Sitten , ganz besonders wenn die Beispiele von oben
gegeben werden . England wendet Prinzipien an , die ein Hastings
in Indien vielleicht anwenden konnte . Gegenüber zivilisierten
Völkern wird sich das rächen .

Speck für England .
Amsterdam , 23. Febr . Nach einer Zeirungsmeldung au » Den «

bosch ist dort ein langer Zug mit 43 Wagenladungen Speck auf « c

Fahrt nach Vlissingen durchgekommen . Der Speck war für England
bestimmt . Dort kostet Speck gegenwärtig 2 Schilling (2 Mk . 10) das
Pfund .

Amerikanische Antwsrt auf die deutsche
Dlote .

— Berlin , 23. Febr . Wie wir hören , hat die ameri -
kanische Regierung auf die bekannte deutsche Note heute mit
verschiedenen Borschlägen geantwortet , die noch der Prüfung
der zuständigen Stellen unterliegen . ,

e= Berlin . 24 . Febr . Zu der amerikanischen Antwortnote
vernimmt das „Berl . Tgbl .

"
, daß diese Rote in einer Form

gehalten sei , die zu beweisen scheine, daß auch auf «» eri -
konischer Seite nicht der Wunsch bestehe, die AugeleFtnhtit zu
«erschiirsen . Dies gehe auch schon aus der Tatsache hervor ,
daß die amerikanische Regierung mit Borschliigen antworte .

Japan und der Krieg .
Eine japanische Sympathiekundgebung für

Deutschland .
WTB . Peking , 23 . Febr . (Nicht amtlich .) Das „Tageblatt für

Rord -China " schreibt unter der Ueberschrift : »Japanische Sympathie -

Dentftyland und der Krieg .
W .T .B . Berlin , 23. Febr . ( Nichtamtlich .) In Gegenwart der

Kaiserin fand heute im Herrenhause der dritte Landfrauentag unter
starker Beteiligung statt .

München , 23 . Febr . (Privattel .) Der französische
Kriegsgefangene Louis Audran , der in dem Gefangenendepot
in Traunstein interniert war , wurde vom Kriegsgericht zu
1Z Jahren Gefängnis wegen tätlichen Bergreifens an einem
Wachtposten verurteilt . Nur mit Rücksicht auf die geminderte
Zurechnungsfähigkeit wurde ein minder schwerer Fall ange
nommen , da sonst auf Todesstrafe hätte erkannt werden müssen.

Die zweite Kriegsanleihe .
W .T .B . Berlin , 24 . Febr . Zu der Begebung der zweiten

Kriegsanleihe werden nähere Einzelheiten gemeldet . Danach
werden aufgelegt 5-prozentige Reichsschatzanweisungen und
eine 5-prozentige Reichsanleihe , erstere mit durchschnittlich
fünfjähriger Laufzeit , letztere auf 10 Jahre unkündbar .

Ans Kurland .
W .T .B . Petersburg , 23. Febr . (Nicht amtlich .) Der Senat

beschloß gestern , daß die in Rußland ansässigen Untertanen
feindlicher Staaten die Fähigkeiten verlieren sollen , ihre ma-
teriellen Interessen vor Gericht zu vertreten .
Das Vorgehen gegen deutsche Flottenvereins -

Mitglieder .
WTB . Moskau , 24 . Febr . „Rußkoje Slowo " meldet : In Moskau

sind 71 Leute befreit , die als Mitglieder des Flottenvereins inhaftiert
waren , u . a . Apotheker Barchardt , Lloyddirektor Brander , Gasthof -
besitzer Buchholz , Herr Wilbran , Fabrikdirektor Keitor , Photograph
Fischer und Fabrikant Schlichtermann . Auch in Wologda -Wjatla
sind Freilasiungen erfolgt , in Riga ebenfalls .

W .T .B . Riga , 23 . Febr . (Nicht amtlich . ) Die „Neue Zur
cher Zeitung " meldet von hier : Gestern hat hier der Prozeß in
Sachen des reichsdeutfchen Flottenvereins stattgefunden . Die
wegen Zugehörigkeit zu diesem Vereine Angeklagten , unter
ihnen der Buchhändler Georg Zonk , der bereits nach Sibirien
verschickt wurde , wurden zu Strafen von acht Monaten bis zu
einem Jahr Festung verurteilt .

Das Schicksal der russischen Schatzanleihe
in England .

— Magdeburg , 23 . Febr . Die „ Magdeb . Ztg .
" meldet aus

Brüssel : Die neueste von der Bank von England aufgelegte
russische Echatzanleihe »on 250 Millionen Franken wurde trotz
der hohen Verzinsung (mit Berücksichtigung des Emissions
kurses über 10 % ) nur zur Hälfte vom Publikum gezeichnet
Den Rest muß die Dank von England wieder übernehmen .

Frankreich nnd der Krieg .
a= Berlin , 24 . Febr . Nach einer Meldung des „Lok . -Anz ."

aus Genf berichtet der »Temps " aus Mentone (französisches
Departement Seealpen , am Golf von Genua ) , daß es dort
zu lebhaften Ausschreitungen des Pöbels kam , der den frü
Heren Besitzer eines dortigen Hotels namens Eckert für einen

Aus Amerika .
WTB . Washington , 23. Febr . ( Nichtamtlich .) (Meldung bef

Reuterschen Büros .) Der Senat hat einen Antrag zum Flotten «

gesetz , 75 Unterseeboote zu bauen , angenommen .
Im Repräsentantenhaus klagte Kardner bitter über den mangel «

haften Zustand der Küstenbefestigungen .

Neueste Nachrichten.
Bier Kinder ertrunken .

Berlin , 23. Febr . Das „Berk . Tgbl ." meldet aus
Landsberg a . d . Warthe : Bei Schoenlanke ertranken »ier
Kinder beim Spielen auf dünnem Eise eines Gartenteiches .

Unwetter in Tirol .
«= Berlin , 23 . Febr . Der „Berl . Lok .-Anz ." meldet aus

Innsbruck : In den Seitentälern von italienisch Tirol
nahmen die Schäden durch riesige Schneefälle grotzen Umfang
an . Unzählige Häuser und Dächer sind eingestürzt . Soweit
feststeht, kamen fünf Personen im Schneegrab um.

Schnee st urm auf dem atlantischen Ozean .

T .U . Köln . 23 . Febr . Nach einer der „Köln . Ztg ." von
der französischen Grenze zugehenden Meldung wird versicher ! ,

daß in der vorigen Woche der im atlantischen Ozean wütende
Schneesturm die ganze aus Motorbooten bestehende Fischer -

flotte für den Sardinenfang unweit Aroachan vernichtet ist.
Bon 18 Booten sind 13 verloren . Die Mannschaften sind ge-

rettet .

Kriefkasten .
Seist : Di « angefragten Zeichen bedeuten Lungcnkrankheit und

Plattfüße . (1345) . ..
I . Fr . © . : Die genau « Zahl der von Karlsruhe aus ins

gerückten Mannschaften ist uns nicht bekannt , es sind einige Tausend .

Die Zahl der Gefallenen ist uns ebenfalls nicht bekannt , es find aber

sicher über 100. (1347) . ,
D . ins Feld : Der Bedarf an Arbeitern nach Belgien ist na «

den neuesten Zeitungsmeldungen vorläufig gedeckt . Meldungen von

Eifenbahnarbeitern zwecks Verwendung in Belgien erfolgen an d'«

heimatlichen Eisenbahndirektionen . Ihre Meldung hat noch Zeit vis

der Krieg beendet ist . (1348) . .
M . K . in V . : Die Tochter hat emen klagbaren Anspruch «" T

eine angemessene Aussteuer . ( 1349) . ^

Statt besonderer Anzeige !
Die glückliche Geburt einer Tochter zeigen

hocherfreut an .
Stabsarzt Dr . W . Wasserfall z. Zt. i . Felde

und Frau Margarete , geb . Schmidt

z . Zt . Karlsruhe , Schloßplatz 21 . B52SS

Sendet Euren Lieben Heizmaterial ins Feld
damit sie sich jederzeit heiße Getränke oder Speisen bereiten könne»-

Die seit einigen Monaten im Handel befindliche „ Patent - Helzman -
Brennaestcll " ist nach zahlreichen Briefen von Offizieren und W« f
schaften ein dringendes Bedürfnis für die Truppen . Em fteldpouv ».

^
mit Scizmasse zur Erbitzuna von etwa 50 Feldbechern kostet
also das Getränk nur 2 A . Niemand sollte die kleine Ausgabe
seinen Anaebörigen die Wohltat zu bereiten . Man verlange ' « °

^
einschläg . Geschäften Pharmakon -Patent - Heizmasse . Wo nicht erbat ^
wende man sich direkt an den Fabrikanten : Pharmat »n -Geiel >>

^
Berlin - Weißensee .

Eisebers Weinstube,
Erstklassige Weine . — Svrzügliche » iiche . ,m Jnh

» rasSSÄg ;w»!äs »41
b. rfarta « » r «" l '

Unsere heutige MittaganSgabe
faßt 8 Seiten mit Unterhaltungsblatt Nr . * *

DaS Unterhaltungsblatt enthält :

„Die siegreichen Kämpf - im Osten .
" (Jllustr .) - ..Kriegslebe «

Ostend «.
" Von G . Saberer . — „Wieviel Russen gibt es tn .

Ukraine ? — „Blick in den Rohrlauf eines grohen Schiffsge !« ^
(Jllustr .) — „Zu Otto Ludwigs 50 . Todestage .

" — „Von °

türkischen Marine, " (Jllustr .)
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Kadifche Chronik .
<■> Durlach . 23 . gebr . Das Residenz-Theater im grünen Hos

hat bei Einwechselung von Gold gegen Silber und Papier freien
Eintritt an einer Vorstellung gewährt und konnte dadurch 990 M in
®olb der Neichsversicherungsbank übergeben. Am nächsten Sonntag ,
28 - Februar wird dasselbe Etablissement unter gleich günstigen Be-
^inguugen nochmals Gold umwechseln .

. X Schielberg (A . Ettlingen ) , 23 . Febr . Eine große
Freude und Ueberraschung wurde in der letzten Woche der
Familie des Landsturmmannes Mathias Fluderer hier zuteil .
?>hre Königliche Hoheit Groizherzogin Luise hatte Herrn Flü -
derer , als er vor dem Schloß auf Wache stand , zu sich rufen
lassen und sandte nun seiner Familie reiche Gaben für die
Kinder . ,

: : : Pforzheim , 24. Febr . Zufolge des Ablebens des Herrn
Nnbert Kayser und Erhöhung der Zahl der Mitglieder des ge-
schäftsleitenden Vorstandes der Stadtverordneten , fand gestern
die Neuwahl von 3 Mitgliedern statt . Gewählt wurden die
Herren Emil Levinger , Kark Hug und Emil Sonnet . Herr
Levinger wurde in einer Nachwahl zum stellvertretenden Ob -
wann bestimmt .

>-j- Hambrücken (21 . Bruchsal) , 23. Febr . Der Eichelmarkt geht
vuch tin Winter und Frühjahr weiter , sofern nur die Witterung
einigermaßen die Sammeltätigkeit gestattet . Vier Mark werden
hier bezahlt für den Zentner und da machen fleißige Hände einen
guten Taglohn . Freilich hätte das Eichelsammeln im Herbste früh-
Zeitiger freigegeben werden sollen .

- j- Mannheim , 23. Febr . Der Berkehr am Oberrhein war an-
dauernd schwach. Zu Berg langten vorwiegend Brennstoffe mit fast
ausschließlich Schiffen der großen Reedereien an . Die Taltrans -
Porte waren beschränkt . Für Holzsendungen von Karlsruhe nach
Bonn , Köln und Duisburg wurden 16—16y3 für 10 Tonnen bezahlt ,
Tür Alteisen , Abbrände , Salz von Mannheim nach der Ruhr etwa
j-
' V;—2 >/ 4 Pfg . der Zentner . Aus dem Neckar traf in Mannheim
ständig Salz ein.

Ib Mannheim , 23. Febr . Die Eheleute Pantle gerieten
Nestern abend in Streit . Im Verlauf dessen sprang die

Jahre alte Ehefrau aus dem Fenster ihrer im ersten Stock
gelegenen Wohnung auf die Straße und zog sich einen rechten
Armbruch und erhebliche Kopfverletzungen zu . Sie wurde

Krankenhaus übergeführt .
k . Schriesheim , 23. Febr . Zwischen hier und Altenbach

^ eignete sich ein bedauerlicher Unglücksfall . Eine auswärtige
Schauspielersfamilie wollte von dem Odenwald mit einem
von zwei Pferden bespannten Wagen (Spielwagen ) einen
Soldaten , der um 12 Uhr in der Heidelberger Garnison sein
sollte , dorthin verbringen . Unterwegs stürzte der Wagen um
und der Soldat , der eben aussteigen wollte , kam unter den -
selben zu lic cn . Der Krieger trug einen Beinbruch und eine
Knc .̂ ensplit - ^ung davon . Herr Dr . Ferger hier leistete die
erste . Hilfe . Nach Anlegung eines Notverbandes verbrachte

« den Verunglückten nach einem Heidelberger Lazarett .
übrigen Insassen kamen mit dem Schrecken davon .

_ B . Heidelberg . 23. Febr . Zm Heidelberger . Stadttheater sprach
^ '* in formvollendetem, zündendem Vortrage Ludwig Fulda
11J Deutsch« Kultur und Ausländerei !- Der geistvolle Dichter

Denker kennzeichnete in meisterhafter freier Rede zunächst die
^ L 'nart der deutschen Kultur , Jade , bis Sommer 1914 unbestritten
ai: > fonitt, jetzt zum Barbarentum gestempelt wird . Das hervor -
lindste Merkmal der deutschen Kultur ist , gegenüber der natio -
!*?

' ' " Beschränktheit der Kultur Englands und Frankreichs , ihr«
.>ersalität . Der deutsche Ertenntnistrieb , der unersättlich ist

wie Englands Erwerbstrieb , hat das Wesen aller fremden Geistes-
»rt erfaßt und durchdrungen. Wir und nur wir allein haben « ine
Weltliteratur, eine Weltbuhne. Diese Kulturpolitik der offenen
Tür muß auch nach dem Weltkriege fortgesetzt werden. Wir dürfen
uns auch später nicht einkapseln. Aber eine gebieterische Forderung
erhebt sich : wir müssen unser eigenes Wesen vollbewußt dem aus -
ländischen gegenüberstellen und müssen uns klar machen , daß das
Durchdringen fremder Kultur uns bereichert, daß aber fremder Auf-
putz entstellt. Die Schmach Deutschlands war die Ausländerei , die
mit der Verwelschung zur Hohenstaufenzeit begann und in dem
Berliner „Gent" von 1913 ihre üppigste und „echteste" Blüte hervor-
brachte . Für Sitte und Geschmack ließen wir uns durch all die Jahr -
hunderte die Normen vom Ausland vorschreiben. Der Grund dieser
Abhängigkeit vom Ausland lag darin , daß Deutschland im Gegen-
tetz zu den übrigen Kulturnationen die Zentralisation geistigen und
wirtschaftlichen Lebens fehlte. Erst nach dem deutsch-französischen
~ ne 3 setzte sie «in . Berlin wurde Mittelpunkt . Aber statt deutsche
Eigenart auszuprägen , ahmte Berlin den andern Weltstädten nach

und wurde seinerseits von den Provinzstädten nachgeahmt. Die
utsche Kultur ging zum Sterben . Am schwersten grassierte die

Auslanderei in Kunst und Literatur . Den deutschen Künstlern
fr» v.

c ' hr
. Plötz an der Sonne mehr und mehr eingegrenzt durch

> mde Mittelmäßigkeit , durch ausländische Dutzendware. Nun ist
Tl® mit einem Schlage alles anders geworden. Auf uns selbst
prellt , fühlen wir unsere gärige Kraft . Deutsch ist jetzt die einzig«
^ >ung. Aber vorläufig dürfen wir die Abschüttelung der Aus -
roiin doch nur als erstes Anzeichen der Genesung auffassen; wir« >>en ganz gesunden, ganz deutsch werden. Wir alle , die wir

ye - m geblieben sind , müssen Sorge tr«Mn , daß Deutschlands
vorg

"
>.

aUS bem Fe-uerbad des Weltkriegs geläutert , deutsch her-

a- ■• • . Rastatt » 24 . Febr . Hier sind etwa 400 französische
opf, i "id)8c^ n9enc angekommen und in den Lazaretten unter -
» oracht worden . Aus ihrem Aussehen , ihrer Reiseausrüstung
kan manchen auch aus der Art der geheilten Verwundung
fmJL man schließen , daß die Franzosen bei uns eine gute Be -
Wandlung genossen haben .
<5en,. ™ rf r^

ms®al* n' 22 ' Lebr . Obwohl der letzte große Sieg des
des « ^ ro^ challs Hrndenburg im Masurenlande schon am Tage
tete . " " ^Werdens durch Glockengeläuts gefeiert wurde , veranstal -

unsere Kurverwaltung gestern abend zur Feier dieses Sieges
Bein *! vaterländisches Konzert , und so groß mm die Zahl der

> cyer desselben, daß im großen Saale des Kurhauses kein Plötz-
nt t* K

T
"tei war . Das reichhaltige Programm bestand aus Män -

2ßieh
°ren ' Musikstücken , Lieder-Solis , patriotischen Vorträgen und zur

als Kr 3'
?

llct einzelnen Nummern hatten hiesige künstlerische Kräfte
Stäht -ti ' vereinigten Gesangvereine , ein Knabenchor und das

*
Kurorchester ihr Können zm Verfügung gestellt. Sämtliche

welck »
^^gen fanden reichsten Beifall und die begeisterte Stimmung ,

druck r
"* ®aa ^e herrschte , kam mit elementarer Gewalt zum Aus-

fclüw 5Um Abschluß der Feier „Deutschland über alles " vom Pu -
um gemeinsam gesungen wurde.

hj . TT Freiburg , 24. Febr . Nach kurzem schweren Leiden ist
fo. . tfotftrot a. D . Oskar Fiirstenwerth gestorben. Der Ent -

der to
6

-
beeidet « längere Zeit die Stelle eines Vorstandes

Vor ^ *kfo *st«i Rotenfels mit dem Wohnsitze in Rastatt .
fcT„ -, etn paar Jahren trat er in den Ruhestand , den er in
^re,burg verlebte .
Kttaiu ö ^ uberg . 23. Febr . Am Sonntag spielten im Walde

tt ein Kriegsjpiel und benutzten dabei eine jelbstver -

Dadifche Presse .
fertigte Kanone . Bei dem Hantieren damit wurde einem
13jährigen Knaben die rechte Hand zerrissen. Sie mußte ihm
vollständig abgenommen werden .

= Freiburg i . B . , 23 . Febr . Der Ertrag der Kollekte aller
katholischen Kirchen in der Erzdiözese Freiburg als Kaiserspende
beläuft sich auf 65 000 Mark .

= Konstanz , 24. Febr . Die schweroerwundete« fran -

zösischen Gefangenen , die gegen ebensolche deutsche ausgetauscht
werden sollen , sind nun auf ungefähr 1100 angewachsen . Es
verlautet , daß die französische Regierung nur die ganz schwer
Verwundeten austauschen wolle , da sie von den weniger ver -

stümmelten Soldaten eine weitere Betätigung , wenn auch
hinter der Front , befürchtet . Diese Maßnahme hat nun dazu
geführt , daß von den vetwundeten Franzosen wieder 160
Mann nach den Gefangenenlagern in Deutschland zurück-

gebracht wurden .

Der badische Eisenbahngüterverkehr .
= Karlsruhe , 24 . Febr . Ganz abgesehen von dem Mili -

tärgüterverkehr nimmt der Stückgut - und Wagenladungsver -

kehr eher zu als ab. Von dem in sonstigen Jahren in den

Monaten Januar und Februar bemerkbaren Abflauen des

Verkehrs ist dieses Jahr nichts zu bemerken . Bei dem Wagen -

ladungsverkehr steht der Kohlenverkehr an erster Stelle , wo-

durch das offene Wagenmaterial bis ans Aeußerste zur Zeit

ausgenützt wird . Der starke Stückgutverkehr in Verbindung
mit der Inanspruchnahme der leeren gedeckten Wagen durch
Proviant - und Munitionstransporte erzeugt fortwährend seit
1 . Oktober eine starke Spannung in dem Wagenverteilungs -
betrieb . Augenblicklich verkehren fast sämtliche Kursgüter -

zöge wie im Frieden und täglich mehrere Güterzüge außer
Kurs . Vom 2 . März ab wird der Fahrplan dieser Züge neu

geregelt ; insbesondere wird dabei eine möglichst einheitliche
Fahrgeschwindigkeit wie vor Einführung des Kriegsbetriebs
angestrebt .

Aus der Uestdenz.
Karlsruhe ., 24. Februar .

Li Das Eiserne Kreuz erhielten : Feldw . d . L . Eisenbahnsekretär
Karl Hammer von Karlsruhe , Obergefreiter Ludwig Keller im 3.
Landsturmbataillon Fußart .-Regts . Nr . 14 (Straßburg ) . Milchhändler
aus Eggenstein ; Off.-Stellv . Kaufmann Otto Mayer von Pforzheim ,
Hauptmann Gothmann und Kriegsfreiw . Gerhard Georg Ziegler ,
beide von Heidelberg, Eisenhobler Einst Ehrle , Schlosser Philipp
Hartmann , Lt . d . R . Bankbeamter Karl Heil und Unteroffizier Phil .
Bender , sämtliche von Mannheim, Pion . Wilhelm Kaiser von Vil -
lingen , die beiden , Brüder Vizefeldw. August Kohler und Unteroff .
Joseph Kohler von Gutach, Poftasststent Lawo von Hornberg , Kraft-
Wagenführer Hermann King von Nußbach , Postbote August Wipfler
von Freiburg , Eefr . Arthur Maus von Engen, die Unterlehrer August
Haßloch in Karlsdorf bei Bruchsal und Hermann Rickert in Mann-
heim, sowie Hauptlehrer Karl Zeitvogel in Pforzheim .

O Todesfall . Im Alter von 77 Jahren ist gestern mittag hier
Geh . Rat Staatsrat und Ministerialdirektor a . D . Adolf Becherer
gestorben. Der Dahingegangene , ein allseits beliebter und ob seiner
hervorragenden Kenntnisse und seiner trefflichen persönlichen Eigen-
schasten hochgeschätzter Beamter stammte aus Büßlingen . 1863 trat
er als Kameralpraktikant in den badischen Staatsdienst , wurde 1872
Sekretär beim Oberschulrat, 1876 Sekretär beim Ministerium des
Innern , 1877 Assessor beim Oberschulrat, im gleichen Jahre wurde
er zum Oberschulrat ernannt , 1884 wurde er Geh . Regierungsrat
und außerordentliches Mitglied des Ministeriums der Justiz , des
Kultus und Unterrichts mit Sitz und Stimme im Kollegium , 1890
Ministerialrat , 1894 Geh . Oberregierungsrat , 1902 Geh . Rat 2 . Kl .,
1906 Ministerialdirektor . Im Mai 1809 trat Geh . Rat Becherer, der
sich insbesondere um das badische Schulwesen große Verdienste er-
worben hatte , in den wohlverdienten Ruhestand.

— Großherzogin Luise und der Psorzheimer Landsturmmann .
Die Großherzogin Luise widmet sich trotz ihyes hohen Alters nicht
nur noch fortgesetzt der Vereinstätigkeit im badischen Frauenverein
und beim Roten Kreuz, sondern wendet auch , wo sich Gelegenheit
bietet , dem einzelnen Krieger ihre persönliche Teilnahme zu . Schon
mancher Landwehrmann und Lcchidstürmler , der vor dem großherzog-
lichen Schloß Wache stand, hat davon erfahren . So stand , wie der
„Pf . Anz ." zu erzählen weiß, auch vorige Woche ein kräftiger Pforz -
heimer Landsturmmann am Tage, da die Nachricht vom masurischen
Sieg des Feldmarschalls Hindenburg in Karlsruhe eintraf , vor dem
Schlosse Posten , als die Großherzogkn Luise vorfuhr . Gleich darauf
rief ihn ein Diener zur Fürstin , welche sich teilnahmsvoll nach seiner
Familie erkundigte . Kaum hatte sie erfahren , daß der Landstürmler
ein« zahlreiche Familie von 8 oder 9 Köpfen hat , so frug sie ihn auch ,
ob er glaube , daß es seiner Frau angenehm wäre , wenn sie für die
Kinder ein« Wäschebeisteuer erhielt « . Der Mann sag :e natürlich nicht
nein . Di« Fürstin trug ihm für seine Frau Grüße aus und gab ihm
noch zur Errinnerung eine Ansichtskarte vom Schloß. Kaum hatte
er noch seiner Frau von der Begegnung berichtet, als auch schon in
Pforzheim «in großes Paket eintraf , das neben einer Trogschürze
und anderen Dingen für die größeren Mädchen eine ganze Aussteuer
für das Allerjüngst« enthielt . Dem Paket lag ein Brief des Hof -
furiers bei, in dem dieser sich des Auftrags der Großherzogin ent-
ledigte und der Frau die besten Grüße der Großherzogin über-
mittelt « . Die Frau , die wacker ihrer großen Familie vorsteht, war
über di« reiche Sendung ebenso überrascht wie hoch erfreut .

B . C. Das Umrechnungsverhältnis für Postanweisungen ist neu
festgesetzt worden : nach Oesterreich -Ungarn mit Bosnien -Herzegowina
und Liechtenstein auf 100 Kronen — 79,S0 Mark und nach den Verei-
nigten Staaten von Amerika und nach Euba auf 100 Dollar ^ 472
Mark und am 18 . Februar auf 100 Dollars — 475 Mark .

st« . Auf der städtischen Straßenbahn wurden im Monat Januar
im ganzen 1889 718 (Januar 1914 : 1866 874 ) Personen befördert ,
wofür 151303 Mk . ( 154 859 Mk . ) eingenommen wurden . Die Zahl
der abgefahrenen Wagenkilometer betrug 432 241 ( 443 331) . Auf je
100 Wagenkilometer kommen 'omit 437 beförderte Personen (Januar
1914 : 421 , 1913 : 480) und 3S Mk . Einnahmen (Januar 1914 : 35 Mk .
1913 : 40 MI .) .

-ff- Der Bürgerverein der Oststadt hält , wie aus der dieser Tage
veröffentlichten Anzeige hervorgeht , seine diesjährige Generalver -
sammlung pm Donnerstag abend V,9 Uhr im Nebenzimmer des
Bernhardushofes ab.

— Der Verein Volksbildung gibt bekannt , daß seine Mitglied ?:
zu der am Sonntag den 28 . Februar , nachmittags halb 2 Uhr , im
Großh. Hoftheater stattfindenden Theatervorstellung „Andreas Hofer"
Vorrechte besitzen. Das Nähere ist aus dem Inserat zu ersehen .

— Marccll Salzer veranstaltet am Samstag , den 27. Februar
im Museumssaale einen vaterländischen Abend . In Berlin , Ham-
bürg , Leipzig, Breslau usw . fanden diese Abende vor ausverkauftem
Hause statt und die Presse rühmt einmütig d«n großen Erfolg , den
Marcell Salzer mit seinen Kriegs -Programmen erreichte. Ein Teil
des Ertrags kommt Kriegswohlfahrts ^wecken zugute . Den Karten -
verkauf hat die Hofmusikalienhandlung Hugo Kuntz Rachf . Kurt
Neufeldt , Kaiserstr. 114 , übernommen . t

= Warnung. Halbamtlich wird folgende Warnung veröffent-
licht : »Taschensilter oder »Feldjilter " werde« häufig als geeignete
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Gegenständ« zum Nachsenden an Heeresangehörige im Feld « ange.
priesen. Mit ihrer Hilfe tann sich angeblich jeber Soldat sein Trink -
wasser frei von Krankheitserregern und sonstigen schädlichen Stoffen
machen . Vor dem Ankauf solcher Filter muß jedoch gewarnt werden,
denn fle leisten nicht das , was ihnen nachgerühmt wird . Die Klein -
silter vermögen zwar trübes Wasser zu klären, sie sind aber nicht im-
stände , krankmachende Bakterien oder Stoffe , wie sie häufig im ver-
ichmutzten Wasser sich vorfinden , mit Sicherheit abzufangen . Ein
Taschenfilter kann die Gefährlichkeit unreinen Trinkwassers höchstens
etwas oermindern , sie aber nicht beseitigen. Ja , ein nicht peinlich
ander gehaltenes Tafchenfilter ist sogar imstande, das Trinkwasser
zu verschlechtern , weil in ihm Krankheitserreger weiter wuchern , sich
vermehren und das durchfließende Wasser infizieren können . Taschen -
ilter wiegen somit ihre Besitzer in eine falsche Sicherheit und ver-
ühren sie zu Leichtfertigkeit beim Wassertrinken . Abgekochtes

Wasser ist solchem, das durch Taschenfilter gegangen ist, unbedingt
vorzuziehen.

§ Unfall . Beim Holzschneiden auf einer Bandsäge wurden ge-
stern abend in . einem Geschäfte der Kronenstraße einem verheirateten
Schreiner von hier vier Finger der linken Hand abgesagt. Der Ver-
letzte fand Aufnahme im städtischen Krankenhaus .

§ Betriebsstörung . Infolge Entgleisung eines Anhänge -
wagens der Straßenbahn an der Kreuzung von Karl - und
Kaiserstraße , die dadurch erfolgte , daß der Wagenführer eines
unmittelbar nachfolgenden Wagens die automatische Weiche
zu früh umstellte , entstand gestern abend gegen 7 Uhr eine
kurze Störung des Straßenbahnbetriebes .

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Eheaufgebot :

23 . Febr . : Adolf Kunen von Eßlingen , Zementen^ hier, mit
Ida Kreyser von Glarus .

Eheschließungen :
23 . Febr . : Emil Reff von Didenheim , Schreiner hier , mit

Eugenie Lentz von Didenheim ; Naftali Bogen von Tarnow , Sack-
Händler hier , mit Feige Fisch von Tarnobrzeg .

Geburten :
18. Febr . : Johanna Ella , Vater Johann Beile , Kaufmann ! Karl

Heinrich Otmar , Vater Waldemar Würtenberger , Landwirtschaft»-
lehrer ; Erich Karl Emil , Vater Emil Friedrich , Betriebsassistent .
— 19. Februar : Annemarie , Vater Karl Hochstätt « :, Lackier ;
Margarete Elisabeth , Vater Adam Schmiede«, Schlosser ; Karl ,
Vater Karl Birg . Fuhrmann ; Kamill Philipp , Vat«r Kamill Hoff-
mann , Wagenführer ; Erwin , Vater Berthold Knapp«, Weißgerber;
Otto Wilhelm Franz , Vater Franz Heinrichsmeqer, Postsekretär. —
20 . Febr . : Karl Stefan . Vater Karl Bachman«. Schlosser ; Wilhelm ,
Vater Gottfried Hoffmann. Sprachlehrer ; Karl August, Vater August
Reth, Fabrikarbeiter. — 22. Febr. : Sofie Berta, Bater Stefan
Silbernagel , Schlosser.

Todesfälle :
22. Febr . : Ludwig Lifter, Privatier , Witwer , alt

' « Jahr »;
Wilhelm Kunz, Kasernenwärter , Ehemann , alt 42 Jahre ; Luifc, alt
1 Jahr 7 Monate 9 Tage . Vater Emil Fortenbacher, Metzger; Hilda
alt 6 Jahre , Vater Adain Winter , Metzger .

Beerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener Verstorbenen .
Mittwoch . 24. Febr. : 12 Uhr : Dr. Erwin Lautenschliiger , Unter -

arzt ( -j- St . Quentin ) , Eisenlohrstraße 12 (Feuerbestattung ) ; 2 Uhr :
Franz Rettich, Eisenbahnsekretär , Bernhardstraße 13 ; %S Uhr :
Hilda Winter , Schülerin , Markgrafenstrahe 40 ; 3 Uhr : Wilhelm
Kunz , Kasernenwärter , Durlacher Allee 58.

Äöaneruano des Ryeius .
Sch« k «ri„ >el. 24. Febr morgens 6 Uhr 1 . 17 m <*23 . Febr. 1,17)
A «hl, 24. Febr. morgens 6 Uhr 2,16 m (23 Febr. 2,18 m)
?« a»an , 24. Febr. morgens 6 Uhr 8 .73 m ( 23 . Febr. 3.75 m)
' annfteim. 24 . Febr. morgens 6 Uhr 3,08 m ( 23. Febr. 3,19 m)

^ ergnngunss - uns Dereins - Anzeiger .
lDaS Näbere bittet man aus dem Inseratenteil « i erfebenJ

Mittwoch , den 24 . Februar
1. K . Kynologenklub. 9 Uhr Zusammenkunft im Landsknecht.
Pfälzerwaldverein . Monatsversammlung .

SANATOGEN
Von 21 000 Ärzten anerkanntes Kräftigungsmittel für Körper
und Nerven Sanalogen schafft einen Kräftevorrat , aus dem
jeder Mehrverbrauch an Körper - und Nervenkraft ersetzt
werden kann . So bietet es also auch für unsere im Felde er¬
stehenden Krieger eine unvergleichliche Möglichkeit zur Er- oo
haltung der Gesundheit und Widerstandskraft . In allen Apo - ^
theken und Drogerien . Die Sanalogenwerke Berlin 48 'F . 5,
Friedrichstr . 231 , versenden kostenlos aufklärende Schriften
über :

Sanatogen als Kräftigungsmittel
i bei Nervenleiden
2 . bei Rekonvaleszenz und Schwäche

zuständen aller Art
3 . bei Magen - und Darmleiden
4 . bei Lungenleiden
5 . bei Bleichsucht und Blutarmut
6 . bei Kinderkrankheiten
7 . bei Frauenleiden
8 . bei Ernährungsstörungen

ferner 9 . Merkblatt für werdende Mütter und
Wöchnerinnen.

Wer Sanatogen noch nicht kennt , verfange eine Gralisprob«
von der obengenannten Firma .
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Amtliche Machrichten .
Seine Königliche Hoheit der Krotzherzog haben Sich unter dem

9 . Februar 1915 gnädigst bewogen gefunden , dem Postagenten Otto
Dämmert in Kronau und dem früheren Postagenten Adam Schmitt
tn Leutershausen die silberne Verdienstmedaille zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben Sich gnädigst
bewogen gefunden , dem Oberpastsekretär Rechnungsrat Philipp
Wacker in Karlsruhe die untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur
Annahme und zum Tragen des ihm verliehenen Königlich Preugi -
scheu Roten Adta >On . j 4 . Klasse und dem charakterisierten Post -
sekretär Paul Hiibner daselbst die gleiche Erlaubnis für das König -
lich Preußische Verdienstkreuz in Gold zu erteilen .

Seine Königliche Hoheit der Ero 'gherzog haben mit Allerhöchster
Etaatsministerialentschliegung vom lö . Oktober 1314 von den beiden
vom Erzbischöflichen Ordinariate vorgeschlagenen Bewerbern auf
die katholische Pfarrei Krenkingen , Dekanats Waldshut , den Pfarr -
verweser Johann Fritz in Eamshurst gnädigst zu designieren geruht .
Derselbe ist am S . Februar 1915 kirchlich eingesetzt worden .

Seine Königliche Hoheit der Erohherzcg haben Sich mit Höch-
fter Entschließung vom 6 . Februar 1915 gnädigst bewogen gefunden ,
den voi; der evangelischen Kirchengemeinde Breisach gewählten
Pfarrverwalter Friedrich Kays « in Breisach zum Pfarrer daselbst
zu ernennen .

Personalnachrichten
» US dem Bereiche des 14. Armeekorps.

Befördert : zu Leutnants d . Ref . : Eandt ( Karlsruhe ) , Fähnr . d .
Res ., früher im Fußart . - Regt . Nr . 10 , jetzt beim Landw .- Futzart .- Bat .
Nr . 14 , des Fußart .- Regts . Nr . 14 , der Vizefeldwebel ( Offizi ? -^ cll -
vortreter : Schmäler (Saarbrücken ) , jetzt beim Landw .- Fußart . - Bat .
Nr . 14 , des Fuhart .- Regts . Nr . 14 ; zu Leutnants der Landw .-Fußart .
1 . Aufgeb . : die Vizefeldwebel ( Offizierstellvertreter ) : Reinsarth lHei -
delbe -rg ) , Römer ( Mannheim ) , Kumbier ( I Mülhausen i . (£ .) , Daiker
( Stockach) , jetzt b . Landst .- Fußart . B . d . 14 . Armeekorps : zu Leut¬
nants d. Landw . - Fußart . 2 . Aufgeb . : Baum , Ludewigs ( Mannheim ) ,
Vizefeldwebel , jetzt b . Landst .- Fuhart . B . d . 14 . Armeekorps, ' Hart -
mann , Vizewachtm . ( Neug ) , zum Lt . d . Res . d . Feldart . -Regts . Nr .
23 , jetzt im Landw . Fuhart . Nr . 16 ; Hoepfner . Oberlt . d . Garde -
Landw . 1 . Aufgeb . d . Feldart . Schiehschule ( Karlsruhe ) , zum Haupt¬
mann ; zu Leutnants d . Ref . : der Vizefeldwebel ( OffizierstellVertreter )
Meyer (Heidelberg ) , jetzt b . Ref .-Fußart . R . Nr . 15 , die Vizewacht¬
meister ( Offizierstellvertreter ) : Botz ( Hildesheim ) , Erobert ( Görlitz ) ,
Grimm ( II Hamburg ) . Rieffenberg (II Hannover ) , jetzt 6 . Res . FeZd-
art . R . Nr . 50, der Vizewachtmeister Birkenmeier (Karlsruhe ) , d .
Feldart . Regts . Nr . 50 ; v . Putttamer , Fähnr . im Drag . Regt . Nr . 20,
zum Lt . , vorläufig ohne Patent . Angestellt : Boit , Lt . d . Res . a . D -,
zuletzt von d . Res . d . Telegr . Bats . Nr . 3 (Mannheim ) , jetzt Führer
d . Fernspr . Abt . d . 3 . Inf . Div . , als Oblt . bei d . Ref . -Offizieren v.
genannten Bats . Befördert : zu Fähnrichen : die Unteroffiziere :
Kordt , Freqscng , Seiz . Müller , Bachelin , Zimmermann , Gies , Le-
»acher , Kaiser im Znf .- Regt . Nr . 114, jetzt b . Ers . -B . d . Regts . ; zu
Hauptleuten : die Oberleutnants der Reserve : Pohl d . Eren . Regts .
Nr . 11 ( Pforzheim ) , Sommer ( I Dortmund ) , Kaul ( I Bochum ) des
Füs .-Regts . Nr . 40 , — beide jetzt b . Ers . B . d . Regts . , Piwko d . Inf .
Regts . Nr . 114 ( Saargemänd ) , jetzt b . Ers . B . d . Regts . , die Ober¬
leutnants d . Landw . Inf . 1. Aufgeb . : Steiner ( Mannheim ) , jetzt b .
Erf . B . d . Landw . Inf . Regts . Nr . 40 , Stadler ( II Mülhausen i . E .) ,
di« Oberleutnants d. Landw . Inf . 2 . Aufgeb . : Burkart (Bruchsal ) ,
jetzt b . Ers . B . d. Res . Inf . Regts . Nr . 109, v . Saint - Ceorge ( Rastatt ) ,
jetzt mil . Mitglied d . Laz . Komm . DonaueschinKen , Mürb (Donau -
eschingen ) , die Oberleutnants a . D - : Naumann ( I Berlin ) , zuletzt im
Füs . Regt . Nr . 40, jetzt b . Ers . B . d . Regts . , die Oblts . d . Landw . a .
D ., zuletzt von d . Landw . Inf . 1 . Aufgeb . : Specht (Karlsruhe ) , jetzt
d . Ers . B . d. Landw . Inf . Regts . Nr . 40 ; Kerkert (Donvuefchingen ,
jetzt Stockach) , jetzt b . vir, , ib . o . Jjnf . Reg .s . piv . 114, Biinvgens (I
Mülhausen i . E .) , jetzt Adj - bei d . stellv . 58. Ins . Brig ., die Oblts . d .
Landw . a . D -, zuletzt von d . Landw . Inf . 2 . Aufgeb . : Schütz (Karls -
ruhe ) , jetzt b . Ers . B . d . Füs . Rsgts . Rr . 40 , Eisele ( Freiburg ) , jetzt
6 . Ers . B . d . Inf . Recrt« . Nr . 113 . S ^ midt ( Heidelberg ) , jetzt b . Ers .
B . d . Landw . Jn -f . Regts . Nr . 40 , Eberbach ( Donaueschingen ) , jetzt
im Landst . Inf . Erf . B . 4 Emmendingen , Stocker (Karlsruhe ) , jetzt
im Landst . Inf . Ers . B . 2 Karlsruhe , Sohler ( Offenburg , jetzt Frei -
fcirg ) , jetzt bei d . Auswechslungsanstalt Freiburg , die Oberleutnants
d . Landw . a . D . : Kraser , zuletzt von d . Landw . Inf . (Donaueschingen ) ,
jetzt b . Ers . V . d. Res . Inf . Regts . Nr . Hl , Stocher , zuletzt von d.
Landw . Feldart . 2 . Ausgeb . (Offenbu »g) , jetzt bei d . Komdt 'r . d. Ober¬
rheinbefestigungen ; zu Rittmeistern : die Oberleutnants der Reserve :
Clemm d. Leib -Drag . Regts . Nr . 20 (Donaueschingen ) , jetzt bei d .
Res . Ers . Esk . d . 14 . A . K , Duelberg d . Jäger Regts . z . Pf . Nr . 5
( II Frankfurt a . M ) , jetzt bei d . Ers . Esk . d. Regts . ; zu Oberleut¬
nants : die Leutnants der Reserve : Langels d. Inf . Regts . Nr . 112
(Evefeld ) , jetzt b . Ers . V . d . Negtz . , Moser d . Inf . Regts . Nr . 113
(Freiburg ) , jetzt b . Erf . B . d . Inf . Regts . Nr . 109 . Damrow d . Inf .
Regts . Nr . 114 ( Deutfch - Eylau ) , jetzt b . Ers . B . d . Res . Inf . Regts .Nr III , Mtenloh d . Drag . Regts . Nr . 21 ( Hagen ) , jetzt bei d . Ers .Esk . d . Regts . . Erbschloe d . Felda -rt . Regts . Nr . 14 (Lennep ) , jetztoei d . 2 . Erf . Abt . d . Regts ., Baumgartner d . Feldart . Regts . Nr . 50
l ^ reiburg ) . jetzt Adj . bei der stellv . 57 . Ins .- Brig . , die Leutnants d .Landw . Inf . 1 . Aufgeb . : v . Wentzky u . Petersheyde ( Mosbach ) , bis -

Inf . R . Nr . 40 , Frhr . Eöler v. Ravensburg (Rastatt ) ,letzt b . Ers . B . d . Landw . Inf . Regts . Nr . 110 , die Leutnants der
Landw . Inf . 2 . Aufgeb . : Steine ! (Karlsruhe ) , jetzt b . Feld - Jnf . V . 66,^ raunagel (Donaueschingen ) ; Kaiser , Lt . d . Res . a . D . (Wiesbaden ) ,zuletzt von d . Res . d . Füs . Regts . Nr . 40 ( Bitterfeld ) , jetzt b Ers . Bd. Regts . , die Leutnant ? d. Landw . a . D . : Graf , zuletzt von d. Landw
,MtT - 1 . Aufgeb . ( Colmar ) , jetzt im Landst . Inf . Ers . B . 4 Emmen -
din « en . v . Rade -ke ( Donaueschingen ) , zuletzt von d . Landw . Kav . 1 .
Ausgeb . ( Stockach) , jetzt bei d . Ers . Est d . Drag . Regts . Rr . 22 , Was¬
sermann ( Mannheim ) , zuletzt von d . Landw . Kav . 2 . Aufgeb . (Hei
delberg ) . jetzt bei d . Ers . Esk . d . Leib - Drag . Regts . Nr . 20, Loefse '
(Rastatt ) , zuletzt von d . Landw . Fußart . ( Colmar ) , jetzt mil . Mit
glied einer Laz . Komm , in Aachen , die Lts . d . Landw . a . D . . zuletzvon d . Landw . Inf . 2 . Aufgeb . . Jordan ( Saarbrücken , jetzt Lörrach )
jetzt b . Ers . V . d . Inf . Regts . Nr . III . Margqraf (Rastatt , jetzt Hei -
deloerg ) . jetzt stellv . Adj . b . Bez . Komdo . Heidelberg . Lindner (Karls -
ruhe , jetzt Pforzheim ) , jetzt mil . Mitglied d . Komm . d . Res . Laz .
Pfor .cheim , W «hl «>emiith (Freiburg ) , jetzt bei der Auswechselung ^
anstatt Freiburg ; Reifs , Vizewachtm . ( Mannheim ) , jetzt bei d . Train -
Eis . Abt . Nr . 14 , zum Lt . d . Landw . Trains 1 . Aufgeb . ; zu Oberleut -
nants : die Leutnant «» der Reserve : Böhm ( Mannheim ) , Hecht (Lör -
räch ) , d. Feldart . Regts . Nr . 03 ; zu Leutnants der Reserve : die
Vizewochtmeister : Bergas (Heidelberg ) in d . Fuhrp . Kol . 1 Seid
( Bruchsal ) in d . Fuhrp . Kol . 5 , B - nholze ? (Karlsruhe ) , in d . Fuhrp .
Kol . 0 . Sichler (Freibnrg ) , in d . schweren Prov . Kol . 8 . — d . 14 . A . K . ,
Steinfeld ( VI Berlin ) . Fels (Karlsruhe ) . Knape ( MagdebV - g )
Kuhn ( Mannheim ) , Fick (Donaueschiwgen ) , d. Feldart . Regts . Nr Sil .
Zurückversetzt : DeKend . Oblt . d . Landw . Inf . l . Aufgeb . ( Stockach ) ,
jetzt im Inf . R . Nr . 114 , zu d . Res . Offizieren dieses Regts . Lin
Patent seines Dienstgrobes «erliehen : ». Drig «lvki , Maj . a D . und
Korn . d . Landw . Brig . Ers . Bats . 14 , früher Hauptm . und Komp . Chef
im Inf . Regt . Nr . 114. Befördert : zu Oberlts . : d. Leutnants d . Ref . :
^ aldi . Zöllin (Lörrach ) , d . Inf . Regts . Nr . 171.

'
Wir beehren uns die betrübende Mitteilung zu raachen , daß der

Vorsitzende des Kreisausschusses Karlsruhe

Herr Bürgermeister

Anzeige.

gestern abend V-9 Uhr , nach kurzer Krankheit , verschieden ist .

Seit dem Jahre 1899 Mitglied der Kreisversammlung und des Kreis¬
ausschusses , hat der Entschlafene seit dem Jahre 1913 das Amt des Vor¬
sitzenden des Kreisausschusses bekleidet .

In treuer Pflichterfüllung und in unermüdlichem Eiter hat er seine
große Arbeitskraft und reiche Sachkenntnis während der ganzen Zeit seiner
Zugehörigkeit zur Kreisverwaltung zur Verfügung gestellt und seinem Wirken
auf allen Gebieten der Verwaltung fruchtbringende Erfolge beschieden
gesehen .

Mit tiefem Schmerz empfinden wir den Verlust unseres verdienten
Vorsitzenden , dem wir ein treues Andenken bewahren werden .

Die Einäscherung findet am Donnerstag , den 25. ds . Mts . . vormittags
II 1/» Uhr , im Krematorium Karlsruhe statt .

Karlsruhe , den 23- Februar 1915- 2688

Namens des Kreisausschusses Karlsruhe:
Stritt , Landgerichtsrat.

Miisilmiii üaiMe.
Gründl . Klavierunterricht

ert . mit best. Erfolg auch an erw .
Zersonen Et ! . VVilh . Kafiel .
- teinstraße 6 , III . S33507

Im Kampfe für das Vaterland erlitten unsere Mitglieder
R . Kottier
Gustav Hecklinger
C . L . Sickinger
Gustav Holstein
Willy Meier

den Heldentod . Wir werden diesen treuen Mitgliedern unseres
Vereins jederzeit ein treues Andenken bewahren .

2712
Karlsruhe , den 24 . Februar 1916.

Der Torstand .

Bekanntmachung .
Regelung beS Verkehrs mit Mehl und Brotgetreide betr .

Wir erinnern daran , daß gemäß 8 11 der Bundesratsverordnung
vom 25 . v . Mts . und ij 5 der Badischen Verordnung vom 28. Januar
1915 Mühlen , Bäcker . Konditoren und Händler , die nach 8 4 Absatz 1
der Bundesratsverordnung Mehl verkaufen oder berbaaen . am 20.
Februar bei uns anzuzeigen haben , welche Veränderungen in der $ eit
vom 10 . bis 20 . Februar in ihren Mehlbeständen eingetreten f,nd .
Diese Anzeigen sollen jeweils am 1 . , 10. und 20. jedes Monat -
erfolgen . 2691

Karlsruhe , den 23. Januar 1915.
DaS Bürgermeisteramt .

HI. Ii. i
Erhprinzenstr . 31 Karlsruhe Fernsprech . 1526

, übernimmt 18109*

Abschluss , Prüfung , Ordnen von Buch¬
haltungen , sowie

Aufstellung und Prüfung von Bilanzen .

Bei Rückgratverkrümmungen ,
hoher Schulter, schiefer Hüfte etc., wurden selbst in
älteren und schwereren Fällen, wo nachweislich alles
andere zwecklos war , bei Erwachsenen und Kindern
mittels Redressions -Apparates , vorzüglichste

Erfolge erzielt .
Anwendung ohne Berufsstörung , dauernde Regu¬

lierung kostenlos .

Fort mit allen schädlichen Geradehaltern und
Auspolsterungen .

Glänzende Empfehlungen .
Auskunft ohne Verpflichtungen .

Mein glänzend bewährter „Original - Redressions -
Apparat " wird nur allein von mir hergestellt .

WStainaixc
Köln a . Kit .» Hansaring 149.• 3I61yCs Sj „ Institut fürOrthopäd . Spezial-Apparate ".

In Karlsruhe zu sprechen : Im Hotel Europäischer Hof, Nähe des neuen
Bahnhofes , am Freitag , den 26 . Februar , von 10—1 und 3—5 Uhr . 450J

Post Gailingen (Baden).
Herrliche Lage am Rhein . — Große Park - und Garlenanlagen . —
Ausbildung in allen Zweigen der Hauswirtschaft , in Gartenbau , Obst¬

bau, Geflügel - und Bienenzucht.
-- ----------- ------- Heilkurse — Diätetik.
Vertiefung und Ergänzung dar Allgemeinbildung.

Prospekt durch die Vorsteherin .

wereen ras» und dtthg anaeierttflt (tlka

Junge Fran (staatlich ge-
prüfte Handarbeits - Lehrerinl
erteilt Unterricht im BS2S8

FßandarbeiZen̂
Weltzzeugnähen .

I Flicken u. Stricken.
Frau Marie Bäuerle ,

Marienstraste 103 . 3 .1

Fahrrad - Reparaturen,
emaillieren und veruickeln stau-
nend billig gemacht . SS5294

Schüqenftrake 58 . Hof .

Herrn
der italienische Briefe in deutsch
übersetzt , gesucht .

Angebote unter Nr . 2703 an die
Geschäftsstelle der . Bad . Presse ".

Nährsalz -
Bananen-Kalmo

ein wirklich bekömmlicher ,
anregender Ia Kakao , kein
Mehlbrei ,

Mk . 2 .20 per Pfund .
Reiner 2710

Nahrsalz-Kakao^
nicht stopfend ,

Mr . 2.50 per Pfund .
Bei den beutigen Kakao -
preisen sind obige auger -
ordentlich preiswert .

Reformhaus Neubert.
Kaiserstrasze 122 und 87.

i Verwandten , Freunden
uudBekanntendie schmerz¬
liche Nachricht , daß meine
teure Mutter , unsere liebe
Großmutter , Schwieger -

1 mutter , Schwägerin und
I Tante Frau

WM
im Alter von nahezu SLJab -

I r ? n sanft verschieden ist.
j Im Namen der trauern -

den Hinterbliebenen :

Heinrich Wacker ,
Schlosser .

, Die Beerdigung findet
Tonnerstag , üb. ds . .Mts . ,

I abends VjO Uhr , von der
hiesigen Friedhofkapelle
aus statt . Bb291

Trauerhaus : Durlacher -
strabe 105 , II.

Korsetten ! Korsetten !
in nur guten Qualitäten , hoch und
nieder , bequemer Sitz , . in allen
Weiten , Stück 2 Mk . u . höher .
2701 Kaiserstr . 121 , 4 . St . rechts .

Für Rosenfreunde .
Nied , veredelte Rosen in nur

feinsten Sorten und Farben , ebenio
Schlingrosen , versendet B5293

10 St . 8 .50 , Ä5 St . 5 Mk .
Groß , Witwe , Darmstadt,

Riedlingerstraße 43.

Wichtig für Bäckermeister!

Zahle für Mehlsäcke
82 Bfg . Auf Postkarten komme
ins Haus . I . Saferin . B5263

Sackhandlg ., Durlachcrftr . 53, III?

Villa zu verKausen
oder zu vermieten.

Eine ganz der Neuzeit entsprech .
Villa mit 8 bis 9 Wohnräumen .
Zentralheizung , elektrisches Licht
u . Gas , Bad , Bügelzimmer , Wasch-
trockenraum . sowie Gartenanlagen ,
gegenüber dem Schloßgarten Dur -
lach, auf 1 . April oder früher zu
beziehen ..

Zu ersragen Durlach . Haupt »
strafte 75 , parterre . 782a .6 .1

II
wenig gebraucht , modern,mit I Bett ,
ttnschanungspreis 1000 Mk . , jetzt
Z°0 Mk .. zu verkaufen . B529S
E . Walter , Ludwig - Wilhelmstr . 5 , vt .

Zu verkauf . : 1 Piano 150 J(,
Plüschdiwan 25 Ji , Stoffdiwan 20 X
Sofa , neu bez. , 20 ^ , 1 Chaiselongue
15 Ji , kompl . Bett 25 M, 1 hochb . Bett
m . steil . Kapokmatratze 50^ , WasÄ »
kommode m . Marm . 25 ^ , WaschtiiÄ
5 Jl , Pfeiler -Kommode 15^ , Bieder »
meier - Kommode 20 X pol . Schrank
25 M , eintür . Schrank 8Jf , Kücken»
tisch 4X Küchenschrank 10 Jl , lack.
Sekretär 20 jl , Ofenschirm o X
Doppelleiter 6Jl , Stehpult 10Jl , 4 m
l . Firmenschild , versch . Spiegel . B

Lndwig -Wilhelmstr . 5 , part. .

Tisch . Schulbücher f . Realschul -
Quarta zu verkaufen .

Markgrnfenstr. 45 . part . .

KerrenraS ^
bereits neu , Freil . . umständehalber
billig zu verkaufen . B5297

Riivvurrerktr . 17 . part ..
üerr .- Oamcii - l ' aliirari .

Freilauf , ganz billig zu verkaufen .
B5296 flniferftt . 35 . vart . ^

zu verkaufen bei 2714

N. I . Hamburger.
Kronenstr. 50 . Tel . I 5*'

Resiftu - Ttaftf
Waidstrage 30 s -̂ie SciiliScrsfrafee 22.

Mittwoch , den 24 . Iiis einsclil -
_ Freitag , den 2 «. Februar .

Nur dezente allerletzte Neuheiten , dramatischen , belehrenden und
komischen Inhaltes , Tagesereignisse aller Länder , aktuell . Maren

und Theaterstücke , in wunderbarer Farbenpracht .
Sämtliche Vorstellungen finden mit Orchesterbegleitung in erleuchte '0"

Räumen statt .

Aktuelle Kriegsberichte *
umiHiiiiiiiiiuiimiiiiiiniijiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiMimiiiiiiiiiimiiiiiiiiuiiiiiiiii "'""11"""!

1 Oer leiste Flug (
Die Tragödie eines Piloten. 2 Akte.

)| | | (^

Verfolstc Unschuld . Komödie in einem Akt

Solin des Gefangene ** «

Drama in 3 Akten mit Peylauder In der Hauriro "8-

Dick , der treue Hund . Kleine Komödifj .
IVaa die Straße erzählt . Posse .
Der durchgegangene Hund . Komödie-
Bestrafte Neugier . Komödie.
Reisen in Montania . Naturaufnahme,
Zwergtrappe Adolphi . Variete -Numjner.
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Z& ~ Vorzüglich bewährt - « 8 haben sidi
zur Saimcrzlinacrung und Behandlung von

Mieumaf ismiis !
Jschlas , gichtischen Erscheinungen ,

ferner zur Nachbehandlung von
- -------- Kriegswuiiden ------------
wie Knochenbrüche , Knochenverletz¬
ungen , Verrenkungen , Zerrungen etc .

_ HARTMANN'8 »FAPACK "
- Kompressen

^ gestellt aus radioaktivem Eifel -Faneo zur Fangobehandlg . im Hause .
Prospekte gratis ! Auf Wunsdi werden Verkaufsstellen nachgewiesen
Q" rd) die Fjrma PAUL HARTMANN A . -Q., Heldenheim a . Br.

O « MWW817 o
Man befrage den Arzt

lltlttitno mit Möbelwagen
^*. wl (J " a e u . Rollen , sowie
k.? l>rd . v . Klavieren u . Koffern usw .
{W- d . Sc lbstmithilfe billigst K . » ul-
Uüjgr, grmnnftr . aa . Sei . 3565 . B «°°

OsramLithi

biliiötr als
Petroleum

gegenwärtige Petroleum«
•"• "Bei mahnt Immer dringen-
der zu beschleunigter Elnfüh -

von elektrischem Osram-
Jdit . da, bei viel größerer
He"lgkelt nur etwa halb so
£ uer ist wie Petroleumlldit .A°u*n*ntWita ffe auf Vtrlangm !
Emil Schmidt & Cons.

— Kaiserstrafte 2W —

Maisgrieß
(Polenta )

per Pfand .
Rel ^ - mhaus

^ eubept
JKalserstr . 122 u. 87.

I « Hachen - n . Haushalt », sowie
Büro - « . Schul -
20 Psg.-Hausierartikel

fint« günstigen Beding , mit grüß.
?er 6ten (t an mehreren Plätzen zu
krgeden . 2.1

rv^ ugeb. unter Nr . 585269 an die Ge *
l2L!M - lle der . Bad . Presse " erb.

ro^ ißci gebildete , junge Herren
wfJt'i 1) ' im Alter von 25- 27 Z ..«njdjen mit gebildeten Damen
du » Heirat in nähere Berbin -
»V Zu treten . Vermögcnsan ^ab ?" bst Äild erwünscht,
w .

"
L Anerbieten zu senden an
Geschäftsstelle der «Bad .

Lse unter Nr . B4704 .
Zwecklos .

„
Ara- VerlrBter

MM «
847 an die
reffe* . 5.6

Wer ÄiismM ,
ein ßÄt & 'f » tJüärfret . wird in

®ö)celhm S "ta aesncht .
« " bcbinnt i u - Stenograph,e
' " flebote

notoc » bi 8 - Selbständige"ngebnis " v ' wenoig . iseimtanDige

rfilsCÄ » ®
— . b . Bad , « reffe * .

-
^̂ungeret militärfreier

5 - nwrist
" c itenfnhv-»

eiv ei: schwarzwalder
^ ncrhtot dauernde Stellung .

ll ,ib WeiinUs" n
r
ut Zeugnisabschrift .

Silbic (J
" K5.?.n fPtuche unt . Nr . 786a

^ •̂ i chafteit . bcr - Mab. Nres .' e "

Jerlidierüngsblro
^ ' vUfen '̂?en und zuverläsfigen
Z 'tflott ^ ^ entl . auch Fräulein
^ eldjtn .^ ? dschrift. zu engagieren .
Aade ^„^ ' ebene Angebote mit An-
>
^ !chrisiz!? n

^ ^ ansprüche an die
Ü^ Nr. s?Zgder . Bad . Presse "

Tür größeren landw . Betrieb wird
militarfreier , junger Mann als

Gehilfe
per sofort gesucht , der die Leute
beaufsichtigen kann und auch in
Büroarbeiten erfahren ist. 2. 1

Angebote mit Gehaltsansprüchen ,
Zeugnisabschriften u . Photographie
unter Nr . 793a an die Geschäfts¬
stelle .der . Bad . Presse " .

Zu möglichst sofortigem Eintritt
wird ein in der Werkzeuabranche
für Metallbearbeitung erfahrener
Kausmanu als

fahturist gesucht.
Angebote mit ausführl . Lebens -

lauf und Angabe der GehaltSanfpr .
erb. unt . Nr . 2645 an die Geschäfts -
stelle der . Bad . Presse ".

ges - C » garr . - Verk .wlli Wirte usw . Vergüt . ev.
Jl 300 man . H. Jürgensen & Co ..
Hamburg 22. 302a . 10.9

Soniapulverhändler gesucht. Muster
f. 4 Pfd . geg . 40 Pfg .°Marken . m a

Ort>.col -Versand. Breslau . Hp. 42.
Auf ein hiesiges Büro wird ein

jiiWeres Fmlm ,
perfett in Stenographie u. Schreib -
Maschine , sowie mit schöner Hand -
schrift gesucht .

Angebote mit GebaltSansprüchen
und Zeugnisabschristen unter Nr.
2676 an die Geschäftsstelle der

Bad . Presse " .

Für ZigamMbrik
in Röhe Bruchsals , in welcher
wöchentlich 120 Mille Zigarren an¬
gefertigt werden , wird zum Ein -
tritt sofort event . 1 . März 1914

tüchtiger

Meister
>esucht, welcher die mittlere und
einere Fabrikation versteht und

vollständig militärfrei ist. Angebote
unter Nr . 660a an die Geschäfts -
stelle der . Bad . Presse " erb. 3.3

Schlosser
Schmiede

zum sofortigen Eintritt gesucht .
F . Kautt & Sohn ,

2667 .3.2 Waldbvrnstr . 14.

Bauschlosser»
älterer , zuverlässiger , für Kund-

D Reparaturen gesucht .
Serrenstrafte 5 .

chaft uni"5305 .2 .1

Ichlosstt, AHlSger
und Schmiede

gesucht . B5260
Fair « ! & Weber , flutlBt . 90 .

Arbeiter,
der schon SauggaSmotoren geführt
hat und kleine Reparaturen ver-
richten kann, per sofort gesucht .
A. Fahlbusch . Metallschmelzwcrk

Rastatt i . V . 79W .3 .1

Friseurgehilse
tüchtiger , militärfreier , kann so-
fort eintreten bei B51S4 .2.2

J . Maier , Karlsruhe .
Rdeinstrafte 47 .

Gärtner gesucht
für Gemüsebau für sofort .

Angebote unter Nr . B5251 an
die Geschäftsstelle der . Badischen
Presse " erbeten .

Junger Mann , nicht unter
18

^Jahren , kann

Aulomobilsahrer
werden . 311a . 14 .9

DürkoM - & Mercedes-Garage,
Offenbnrg ( Baden ).

Rudolf V/eser
J

<« serstrasse 153 . K
onfitmand . - Hemden

Taschentücher
Hosenträger

Weiterer , militärfreier , fleißiger

MWWr
sofort aefu
Milchzt
sofort gesucht .

zentrale,
Knecht.

Ein Fnhrknecht für dauernde
Stellung ivird gesucht . 2680

Kriegstrkße i>7 , Mro im Hof .

Älteres , fleißiges , im Kochen be-
wanderte ?

Mädchen
sofort gesucht . Vorzusprechen 2— 4
Uhr . Spitalstraße 16. 335158

Äijx suchen zum sofortigen i
Eintritt einen zuverlässigen ,
ehrlichen und flechigen 2698 s

Packer und
Hansdiener .

L . Mayer , HoslieseM
Karlsruhe i . B . . Kaiserstr . 118. !

2713Ehrlicher , kräftiger

Hansbnrsche
kann sofort eintreten .
Käsehaus , Kaiserstraßt 64

Hansvurjche ,
sofortder Radfahren kann ,

sucht bei
Alviii Vater , Zirkel 32 .

nc«
2711

Jüngerer , kräftiger , solider

stausvurscbe
zum sofortigen Eintritt gesucht .

Drogerie tscDerniitd ,
2716 ^tmalitiifltafie Ii ».

-K
'
WKausbursche .

der gut radfahren kann , fof . gesucht ,
l 'beodor Partner,99ä (fermstr .,

Zirkel S« . 2715

KinilerMchen
gesucht

zum 15. März , gesund u . möglichst
evangelisch , durchaus zuverlässig ,
das plätten und nähen kann , zu
Kind von 16 Monaten . Anerbieten
bis 5. März an Frau Müller «
Luisenstr . 18, Baden - Baden . 783a

Für ein HerrschaflShaus nach
Baden -Baden wird auf 1 . März
ein fleißiges , sehr reinliches

Küchenmädchen ,
das schon gedient hat u . gute Zeug -
niffe besitzt, bei guter Bezahlung
gesucht . Bei persönlicher Vor -
stellung wird die Reise vergütet .

Angebote unter Nr . 768a an die
Geschäftsstelle der . Bad . Presse ".

Mädchengesuch .
Sauberes , kräftiges Mädzen z .

1. März gesucht . B5281
Korholzstrahe 30 , pari .

« Wen.
arbeit auf 1 . Mi

16—17 Aahre , gesund
u . kräftig , für Haus -
März gesucht. Kochen

kann erlernt werden . Waise be -
vorzugt . Zu erfragen S35301

Herrenstr . 25 , Friseurgeschäft .
Tüchtiges , älteres

Dienstmädchen,
das gut kochen kann und sich bereit
willig allen Hausarbeiten unterzieh
gegen hohen Lohn gesucht . V55c
lieh . Schlosser , Gasthaus z.
gold . Löwen , Gdenkoben <Pfalz ).

Junges , fleißiges ABildcben auf
sofort gesucht , am besten vom Land

Zu crfr . Schünoustr . 2 « . II.
Tüchtiges , zuverlässiges Allein -

miidchen . auf 1 . März gesucht .
Douglasstrasie 10 . III ., r. « 5218

6aubere DuDta «MI .
B5285 Lenzstra » e I » 2. St ., links .

Zuarvetterinnen
jüngere Mädchen ) für sof. gesucht
15290 Zähringerstr . 12 , III , r .

Stellen- Gesuche .
Kaufmann

28 Jahre alt , bilanzsicherer Buch -
haller , selbständiger Äorrespon -
dent , Routine im Bankverkehr ,
franz . Sprachkenntnisse , sucht Stel -
lung . Ana . unt . B5248 an die Ge -
schäftSstelle der . Badisch . Presse " .

Weinreisender
welcher bisher Baden bereist hat ,
sucht « tellung . Derselbe würde
auch Stelle als Expedient oder
sonstigen Bertrauensposten an «
nehmen .

Angebote unt . Nr . B5246 an die
GeschäftSst . der »Bad . Presse " erb .
Gebildetes Fräulein
das das Examen als Handarbeits -
lehrerin gemacht hat . sucht Stell « . ,
gleich weicher Art .

Angebote unter Nr . B5274 an d .
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Junge Frau
mit flotter Handschrist , läng . Jahre
auf größeren BüroS tätig und mit
allen vorkommenden Büroarbeiten
u . Schreibmaschine vertraut , sucht
schriftl . Heimarbeit , event . Posten
für nachmittags . Gute Zeugnisse
zur Verfügung . Gefl . Angebote
unter Nr . B5I95 an die Geschäft ?-
stelle der „ Bad . Presse " .

Fräulein
sucht bei oescheid. Ansprüchen An -
fangsltellung auf Büro . 2 .2

Angebote unt . Nr . B5225 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Fräulein
18 Jahre alt , das die städt . Han -
delsschule mit guten Zeugnissen
absolvierte , svcht Anfangsstellung
auf Büro . Gefl . Ang . u . B5267 an
die Geschäftsst . der „Bad . Presse '

Wii >leI>. S» e !« Klw!e
z . übernehmen , gleich welcher Bran -
che. Angebote u . Nr . B5095 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Zwei jung. Mädchen
suchen Stelle in Geschäft als An -
fängerin . Angebote unter B5140
an die Geschäftsstelle der „ Bad .
Presse " erbeten . ^

brancheknndig . in gutem <5as ^>
Conditorei tätig gewesen , sucht
sofort oder später passende Stel -
lung . Angebote unter Nr . 758 «
an die Agentur der „Bad . Presse "
Rastatt . 2L

Modistin
sucht Stellung als II . oder an -
gehende I . Arbeiterin auf 1 . März .

Angebote unter Nr . B5232 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Modes .
18 jährige » Mädchen , das selbst-

ständig arbeiten kann . sucht Stellung
in größerein Geschäft oder wo es
im Haushalt mithelfen kann , gegen
Vergütung . Angebote unter A. I .
Nr. 100i794a an die Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse " .

Am . Sröulein tt .Ä
Schneidergeschäst . Angebote unter
Nr . B5252 an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " .

Fräulein ,
lesest . Alters , perf . im Weißnähen ,
zandarb . u . Kleidern , sucht vass .
Stell « in gröft . Geschäft . 2.1

Angebote unter Nr . 2683 an die
Gesd >äftSstelle der „ Bad . Presse " erb .

Aeltere , gepruste
3Botficn> u. Sranhenpflenerin
sucht Stellung (Privatpflege ). An -
geböte an Frau Maria Kuhnert ,
Moltkeftr. 1Z7. B5155 .3 .2

Ser»ittiilWen
sucht Stelle , war schon in solcher
Stellung . Eintritt kann sof. erfolg .

Angebote unt . Nr . B5022 an d«e
Geschäftsstelle d . „ Bad . Presse " . 3 .3

« esjeres Fräulein
sucht sofort in feinem Hause Stel¬
lung zu Kindern .

Angebote unter Nr . 2705 an die
Geschäftsstelle der „Bad . Presse *.

ältere Am.
die alten Herrn nahezu 3 Jahre
(bis zu seinem Tode ) gepflegt und
das Hauswesen führte , sucht auf
I . April wieder passende Stellung .
Betreffende ist in Krankenpflege
erfahren , tüchtig und ordnungs «
liebend . Beste Referenzen stehen
zur Verfügung . Adresse zu erfragen
unter Nr . B5200 in der Gefchäfts -
stelle der „ Bad . Presse " .

Eine junge Frau sucht während
der Kriegszeit

Stellung .
Selbige war bis zu ihrer Verhei -
ratung in besseren Häusern .

Angebote unter Nr . 7vSa an die
Geschäftsstelle der „Bad . Presse " .

Fräulein ^
welches den besseren Haushalt er -
lernen will , sucht Stelle nach aus -
wärts aufs Land . Angebote unter
Nr . B5216 an die Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse " erbeten . 2.1

2 jung . Mädchen sucveu Stelle
aus 1 . März . Zu erfragen B5295

Riipvnrrerstraste 2 » . 4 . Stock.
Mädchen , das schon in gutem

Hause gedient hat . 18 Jahre alt ,
sucht Stell » als Mädchen für alles .
Kochen erlernen erwünscht . Näh .
B5289 Adlerstraße 6 I , r .

Ehrl , fleiß . Frau lWitwe ) sucht
bis 1. März Monatstelle (vormittag
2—3 Std . i B5298

« aiser - Allee SS . Dachstock .

Vermietungen .
Karlstraße 30, in der Nähe der

Hauptpost , ist ein schöner heller
geräumiger Laden evtl . mit
Wolinung im II . Stock sofort od .
auf 1 . Avril zu verm . 1505

Porholzstraße 39 ist ein Laden mit
1 Zimmer sogleich zu vermieten .
Näheres daselbst . B5047

letltlllle ober Lagerraum ,
in bester Lage , auf sofort od . später
zu vermieten . B4462 .5.4

Näheres Akademiesir . 28, Büro .

KroS,Wnm5-MW für
r Waren¬

lager tut 1 . April zu vermieten .
Zu erfrag . Vnrlftr . 24 . 2 . St .

2. Stock .
_ ♦ neuzeit «

Uch, eingerichtetes Bad , auf 1 . April
zn vermieten . 18220

Leopsldstrake 35 . 1. Stock.

M ium z» mnÄIeo .
^Zimmer mit Zubeh ., per l . Apri

2693

. April .
Geschwister Gutmann ,

Waldstr . 26.

Kriegslr . 47b ikcke Sorlüt . ), 2 Trexp. hoch,
ist eine Wohnnng von ll Zimmer » , darunter sehr groste Räume
mit allem neuzeitlichen Zuvehör . groster Diele . Gas . elektr . Licht
Zentralheizung und dergl . , > ma >» —
trinznseben von 10—4 Ubr

auf i . April 1. Js . zu vermieten .
Näheres I . Stock Ztmmer 5 . 191*

Karlslr . 39 ^
Vorderh . , 3. Stock , frdl . 4 Zimmer¬
wohnung mit Zubehör auf sofort
zu vermieten . Näheres parterre
daselbst . B5I6I .3 .1

4 Zimmerwohnung mit Küche u .
Zubehör auf 1 . April zu vermie -
ten . Näh . Karlstraße 85 , Part .

Bachslratze 43 ,
nächst der Händelstraße ,

mit Bad , Mädäien - evtl . Fremden -
zimmer u . reichl . Zubeh . , gesunde ,
freie Lage , Neubau , gut trocken
(Fertigstellung I . März ) zuvermiet .
Zu erfr . im Geschäft das . 17103*

Auf 1 . April ist eine Wohnnng
von 2 Zimmern sowie eine von
3—4 Zimmern zu vermieten . Näh .
Uhlandstr . 10 . ö . St . B4873 .2 .2

Z «ill 4
auf 15 . März od . später zu vermiet .
8n erfr . AkadciiiiefU '. 28,Büro .

3 Zimmer - Wohnung
in ruhigem geschl. Hause m . elektr .
Treppenhausdeleuchtung und Vor -
garten an kl . Familie auf 1 . April
zu vermieten . Näh . Hiidschstr . 13 ,
3 . Stock links . B4543 .5 .4

Dretzimmer - Wohnung.
Schesselstraste 47 ist im 2. Stock

eine Dreizimmer - Wohnung samt
Zubehör auf I . April billig zu ver -
mieten . Näh . im Laben . 75*

Zu vermieten
ist auf 1 . März im Hause

^Vfalzstr . 52 in Daxlande »
^ eine schöne Wohnung mit

3 Zimmern , Küche , Bad
mit fließendem Waschtisch,
Balkon , Wasserklosett , Gas - >
und elektrisch Licht , auto -
matisch elektrisch . Treppen -
beleuchtung , Anteil an

| Keller , Speicher . Wasch¬
küche n . Garten , im 8 . Stock . |

Näheres bei 2699 .3.1
Pfeiler & firossrnaon ,

Architekten ,
Belfortsirafte Nr . 14 .

2 Ztmmerwohnung
Lachnerstr . S » , 5. St . , auf 1 . April
zu vermieten . Näher , daselbst links ,
oder Klauprechtstr . « . II. B °^ .5.2ooer 11. &— .u.i
Bachstr. 40o schöne 4 .Sinuncriooli
nnng , Balkon , elektr. Licht it . auf
sofort oder später zu vermieten .
Näh . 1 . Stock oder Hirschsir. 69,
1 / Stock. B 3485 .10.9

Vernhardstr . 17, gegenüb . d . Kirche,
ist d . Parterrewohnung v. 5 Jim -
mern mit Zubeh . sof . od. 1 . April
zu vermiet . Schlüss . i . V . St .
Näh . Bürgerstr . 6, bei Wilder -
muth . B5256

_ , je 6, n . d . L
ist i . Vorderhs . geräumige Drei -
zimmerwohnung mit Zubehör auf
1 . April an kleine Famil . zu ver -
mieten . Näh . 3. St . . r . B5L55

Ecke Geranien - n . Weinbrenner -
strafte neue neuzeitige 4 Zimmer -
Wohnung mit Bad und sonstigem
reichlichem Zubehör per 1 . April
oder später zu vermieten . Näheres
Äorkstrafte 2 » , II . 2558 .3.3

^ rbpruizenstraße 21 , 2 Stiegen
hoch , ist eine schone Wohnnng mit
7 Zimmern , Küche, 2 Mansarden
u . Keller auf 1 . April zu vermieten .
Zu erfrag en im 2 . St ock. 514*

Hnmboldtstrafie 25a ist im 2 . Sil ,
rechts , eine schöne Wohnung von
2 Zimmern , Küche , Keller :c. auf
1 . April zu vermieten . B4925

Näheres Luisenstraste 3 » . 3.3
Kaiser -Allee vi sind !t schöne, große
Dreizimmerwohnungen samt Zu¬
behör auf 1 . April zu vermieten .
Näheres daselbst vart . B4876 .3.3

Karlstraße 39 ist der II . Stock , be-
stehend aus 5 geräumigen Zim -
mern nebst Zubehör auf 1 . April
zu vermieten . 1564

Kriegslr . 17;:, früher 88 , sind drei
Zimmer mit Zubeh ., Gartenseite ,
2 . St . . sof . od. spät , zu vermieten .
Näh . 1 . St .. 10—6 Uhr . B4962 .3 .2

Lrnzstr . 9 , 3 . St ., moderne 4 Zim -
mer -Wohnung , Bad , elektr . Licht
und Gas zu vermieten . Näheres
daselbst im 1 . St . 584728

Cftftnbt , Tullastraße 80, in gutem
Hanse , ist eine große Zweizim -
merwohnung mit Mans . auf 1 .
April zu vermieten . Erfragen
Part . , links , B5276

Nudolsuraße 5 , 2 . Stock , ist schöne
3 - Zi »imer - Wohnung mit Balkon
auf 1 . April billig zu vermieten .

^Zi » erfragen parterre . 664a
Schükenfir , W , Vdrd .

"
Zweiziinmer -

wolinung , gr . Küche , Keller , Man -
sarde , und im Hinterhaus , 1 Tr .,
Mansardenwohnung , 3 Zimmer ,
Küche, Keller . Gas , auf I . Llpril
an ruhige Mieter zu vermieten .
Näheres Vorderh ., 3 . St . B5123

Sophienstr . 30, 2. Stock , ist geräu¬
mige , sonnig ? 6 Zimmer - Woh -
nnng mit Balkon , Gärtche î und
reichl . Zubehör auf 1 . April zu
vermieten . Bad in einem Zim -
rner vorgesehen . PreiS 1000 Mk.
Näh , daselbst . B4344

Südendstraße 39 ist die Parterre -
Erkerwohnung , bestehend »uS vier
Zintinern u . übl . Zubehör , auf 1 .
April zu vermieten . Die Woh -
nung wird ganz hergerichtet . Näh .
Lmzentiusstr . 2. S Tr . B52SS

Veilchenstr . I « . 2. St ., 3 Zimmer
wobnnna auf 1 . April zu ver»
mieten . Vi . Schäfer . B5292 .5 . 1

Ettlingen
üZimmerwohnung 3. St . , in freier
Lage , mit Wasser - , Gas - und Bade -
einrichtung , auf I . April zu ver -
-nieten (Preis 700 M . ). Zu erfrag .
Pforzheimerstraste KZ. 48a*
separates , auf 1 . März
gut möbl . UlSlllllvl zu vermieten
335110.2 .2 Lammstr . ä . 2 Trepp .

«1 rnohl . Zimmer
'2 . 1 llaninier , Ritterstr . 17 ,
B5302 Eingang Gartenstr .

Zwei gut möblierte Zimmer
sofort zu vermieten . B5105

Zirkel 8 , II . St . . rechts .
Schönes , gut möbl . Zimmer zu

vermieten mit oder ohne Pension
bei Witwe ohne Kinder . B5162

Rudolsstraße l4 , II . Stock.
Schön möbl . Balkonzimmer ist

sofort zu vermieten . 585099
staiserstraße 71 III , rechts .

Gut möbl . Zimmer an besseren
Herrn oder Offizier billig zu ver -
mieten , ev . auch 2. Angeb . u . B5272 an
die Geschäftsst . der „ Bad . Presse "

Grones , schönes u.'iansarden -
zimmer mit Rochofen und einem
oder zwei Betten auf sofort oder
1 . Mär » zn vermieten , ebenda -
selbst ein besseres Zimmer . Zu
erfr . Zähringerstr . 24 . II. «^3.1
Adlerstraße 18a , Vorderhaus , V .
Stock , ist ein schönes möbliertes
heizbares Mansardenzimmer an
einen besseren Arbeiter oder Frl .
au vermieten . 184990

Amalienstr . 51 III moderiz einger .
großes Helles Zimmer bei kleiner
Famalie preisw . z . verm . B5280

Augartevstr . 57, Part . , fein möb! .
Zimmer , separat , sofort oder spät.
villig zu vermieten . B5279

Herrenftratze 64 , II , gegenüber dem
dem Großh . Palaisgarten , ist hübsch
möbl . Wohn - u . Schlafzimmer od .
einz . auf 1 . März zu verm . 2581*

Kniferallce 43, Gartenwohnung , ist
ein gemütliches Zimmer auf 1.
März billig zu vermieten . Sep .
Eingang . £85277

»ironenstraße 12/14 , 1 Treppe hoch,
separates Zimmer sofort od . spät.
zu vermieten . 585282

Lessingstrake 8 , 2. Stock, sind 2 gur
möbl . Zimmer sofort billig zu
vermieten .

.. zu
B447i \ 5 .5

Lessingstraße 72, 3. Stock , Wohn - u.
Schlafzimmer , elegant möbl . , sep.
Eing . , mit Klavier auf 1 . März
zu vermieten . Näh , das . B5262

Martgrasenstr . 52, nächst d. Karl -
Friedrichstr . , ist 3 Treppen rechts
yut möbl . Zimmer mit 1 oder 2

etten zu vermieten . 585278
Schützenstraße 63 V . Stock, möbl .

Zimmer zu vermieten . B5254
Sovhienslraße 2L, 1 Treppe , ist gut
möbliertes Wohn- u . Schlafzimmer
sofort billig zu vermieten , bei
ruhiger , kl . Familie . B4 345 .6.5
Unmöbliertes schönes Balkonzim -

mcr auf sofort oder später billig zu
vermieten . B5144
RUppurrer Straße 72. Schweizerbö .

Miet - Gesuche:
Miet -Gesuch.

Zur zeitweisen Unterbringung
von Maschinen und Aufbewahrung
von Materialien wird ein größerer
mit Laufkran versehen . Lagrrranm
auf 1 Jahr zu mieten gesucht .
Deutsche Waffen - u. Munitions -

fabrtken . Karlsruhe . Baden .
Zwei - bis Treiziinnverwohnung .

der Neuzeit entsprechend , von Be -
amten gesucht. Mittel - oder Süd -
Weststadt bis 1 . Avril . Angebote
mit Preis unt . B5250 an die Ge -
schäftsstelle der „ Bad . Presse " erb .

3 Z .- Wohnung , Part . , Stadt ^
mitte , v . 2 Personen sof . gesucht .
Angeb . nur m . Preisaiig . u . Ä5303
an die Geschäftsst . d . . Bad . Presse ".

Einzelne Dame sucht schöne 3.2
2 Zimmerwohnung
u. Ruche , womögl . mit Bad NU »
elektr . Licht , am liebsten Weststadt.

Angebote unt . Nr . B5005 an die
Geschäftsst . der „ Bad . Presse " erb .

Ruh . Ehepaar sucht 2 ^ jimmcr -
Wohnung auf 1 . April m . Zubeb.
im westl . Stadtteil . Angebote mit
PreiSang . erbeten unt . Nr . B52I0
an die Geschäftsst . d . „ Bad . Presse ".

Zweiziiumer - ^ oynung
für nur 2 Personen gesucht . Ange -
böte mit Preis unt . Nr . B5243 an
die Geschäftsstelleder „ Bad . Presse ".

wwerden auf etwa2 Monate
. . in der Nähe 'des Haupt -

vahnhofes 2—3 gut möbl . Ztnimer
(Schlaf - u . Wohnzimmer ) womöglich
mit Küche . Angebote mit Preis -
angabe unter Nr . 2647 an die Ge --
schäftSstelle der . Bad . Presse .

" 2 .2
Geb . Fräulein (Geschäfts -

dame ) sucht per sofort gut
möbliertes 778a

Zimmer
evtl . mit voller Pension , in
besserer Familie , Angebote
unt . Ii . 544j F. an Haasenstein
& Vogler , Karlsruhe .

Besserer Herr sucht f . sos . schön
midi . Zimmer

Angeb . m . Pr . unt . Nr . 776«
die Geschäftsst . der „ Bad . Presse "

Bess. Frau sucht zum 1 . Mär
1 od . 2 frdl . leere Zimmer mi
etw . Kochgelegenh . i . g . Haufe . An
geböte unter Nr . B5273 an die Ge
schäftSstelle der „Bad . Presse ".

l ! '
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Dampf - Walch - Anffalt Schorpp
Während dem Krieg wird neben Sfärkwäsche , um dem vielen vorhandenen weiblichen Personal Verdienst zu geben , auch HaushaEtungswasche

bei ermässigtem Preis angenommen . — Annahmestellen : Kaiserallee 37 ( Anstalt ), Schillerstrasse 36 , Rheinstrasse 18 , Kaiserstrasse 34 , 94 , 243 , Westendstrasse 29 D,
Amalienstrasse 15 , Jollystrasse (Hirschbrücke ) , Wilhelmstrasse 32 , Werderstrasse 81 , Ludwig -Wiihelmstrasse 5 . — Telephon 725 . 15298*

(Sektion Karlsruhe ).
Donnerstag ,

den 25 . Februar 1915 :

Zusammenkunft
im i« on,»j, -r , Konkordiasaal .

Donnerstag , den 4. März 1915 ,
abends l /,9 Uhr , im Schrempp , Saal III,

MitgliedeMfersaninilung.
Tagesordnung :

1. Erstattung des Jahresberichts
für 1914 .

2 . Rechnungsablage für 1914.
3. Beratung der im Jahre 1915

vorzunehmenden Arbeiten.
4 . Anträge und Wünsche der

Vereinsmitglieder .

Verein ehem. kl
gelber Mpm

« VA - Unter dem Protektorat
Iff7 Sr. G . H. Prinzen

Maximilian von Baden.
NächsterVereins- Abend

am Donnerstag . den SS. Febr . .abends 1/20 lldr . im Vereins¬
lokal „ Reichskanzler" , Ecke Karl - u.
Amalien

Regimentskameraden sind freund -
Wichst eingeladen . Der Vorstand .

unter dem Protektorat I . Kgl . H.
der Großherzogin Luise von Baden.

Heute abend

Zusammen-
Kunst

im Landsknecht
lunteres Lokal ).
Der Vorstand.

Gnoeten! |
Neue Kollektion 1915

Grosse Auswahl bis feinsten .
Billigste "Preise I

Uebernahme v Taoezierarbeit.
H. Durand

Karlsrahe , Douglasstr . 26.
Telephon 2435. 1945

Verlangen Sie Musterkarten.
Heste allerbilligst .

— Feldpost- —
Flaschen u. Dosen ,

imprägniert ,
zum Liebesgaben » Versand von
Erfrischungen in verschiedenen
Formen und Gröhen fertigt an

Huckschlag
Baumeist «rstratze LK.
— Telephon Nr . 1402 . —

Mustersendung 7 Sorten Mk. 3.50
gegen Nachnahme! 1344,16 .8

TierschlOerein £ } Karlsruhe .
Die 39 . ordentliche Hauptversammlung des Tierschutzvereins

Karlsruhe findet am
Mittwoch , den 10 . März ds . Js . , abends 8 '/- Uhr,
im Nebenzimmer des Gasthauses zu den „Vier Jahreszeiten ". Hebel -
straße 21 , statt , mit folgender Tagesordnung :

1 . Entgegennahme des Berichtes des Vorstandes über die Tätigkeit
des Vereins .

2. Bericht des Rechners über die Jahresrechnung .
3. Entlastung des Vereinsvorstandes und des Rechners für die

Iahresrechnung auf Grund des Berichtes der Rechnungsprüfer .
4 . Wahl des Vorstandes.
5. Wahl zweier Rechnungsprüfer . 2687.2.1
6. Anträge und Wünsche .

Wir laden unsere Mitglieder und Freunde des Tierschutzes
hierzu herzlichst ein.

Karlsruhe , den 24 . Februar 1915.
Der Vorstand .

Verein Volksbildung .
Sonntag , den 28 . Februar , nachmittags halb 2 Uhr, findet

uii Großherzogl . Hoftheater eine «iJtfOrt « CinSM 4**
Theatervorstellung statt , u . zwar : «5jü ( vV ♦
Hierzu haben die korporativen Mitglieder die Vorrechte. Die Karten -
ausgäbe findet Tonnerstag , den 25 . Februar , abends 7 Ubr, statt,
u . zwar für die Mitglieder des Gewerkschaftskartells in d . „ Gewerkschafts¬
zentrale "

, Kaiferftr , 13, und „ zur Palme "
, Lessingstraße, für diejenigen

des Verbandes freier Hilfskassen in der „ Wolfsschlucht "
, Schützenstrabe,

für die Eisenbahner „ zum Auerhahn "
. Mitgliederbücher sind als Aus-

weis vorzulegen und können erst um halb 7 Uhr abgegeben werden.
2704 Verein Volksbildung (? . V .

Luxenm
bei der Hauptpost Karlsruhe Kaiserstr . 168.

Spielplan vom 24 . bis inkl . 26 . Februar 1915
Auf vielseitigen Wunsch habe ich mir
das wunderbare Filmw « rk :

„Der Golionsporf JriFeindesland
" f

Die patriotische Tat einer mutigen Frau und Ein Unterseeboot
in Tätigkeit , mit Zweitaufführungsrecht , gesichert,

und als 2 . SchlagergelangteingroßesDeteUtiv -Dram »

Der Hann mit den 2 Gesichtern"
» t

Drei -Akter , und als 3 . Schlager 85238

Ivetta heiratet "
— Lustspiel in drei Abteilungen — zur Vorführung.

Außerdem die neuesten Kriegsberichte von allen
Kriegsschauplätzen und das übrige -Erstklassige und reichhaltige
JfovitJiten -Prosrramm . Die Direktion .

5 ?

Ca teOdeon .
i Jeden abend :

Vaterländisches Konzert , i
2707

Heute Mittwoch abend
Vaterländisches Konzert . !

Um geneigten Zuspruch bittet Hochachtungsvoll
, Emil Rüderer . •2693

MhriiiiiigeJugeiidwelirmützen
liefert prompt und billig an Wiederverkäufer , Vereine und Behörden 2406

C. A. Zeumer Nachf . ,
Mützen- und Hutiabriklager ,
Sofienstraße 76 78 .

Leopold Kölsch
= Kaiserstrasse 211 . 3= 2131

Unterröcke m
Reform - Beinkleider

Wer bat einige Zentner gute
Speise - Karlsfteln
abzugeben und weichen Preis ?'Angebote unter Nr . « 5249 an die
Geschäftsstelle der „ « ab . Presse".

Zahle höchste Preise für alte
künstliche Gedijse

für « tück bis20 Mk. Nur Donners -
tag . den 2» . Februar , v , » —2 Uhr
im Hotel Geist. B5113.2.2

Durmersheim .

Hchstchcheriilig.

Die Gemeinde Durmersheim der-
steigert am
Freitag , den 26 . d . M.

im Oberwald folgendes Stamm -,
Scheit- und Prügelholz :

A. Rukbolz : 50 Stück Eichen von
2,80 fm abwärts ,

116 Stück Eschen v , 2 .30 fm abw.,
13 Stück Erlen v . 0 .96 fm abw .,
3 Stck. Pappeln v . 0,92 fm abw.

B . Brennholz : 267 SterBuchen- .
Eschen - , Eichen - und Erlen -
Scheit- und Prügelholz ,

3675 Stück Hartholz - Wellen u.
9 Lose Stockholz .

Zusammenkunft vormittags 10
Uhr am Waldeingang.

Bemerkt wird , datz Stammholz
zuerst versteigert wiro . 738a

Durmersheim , d. 20 . Febr . 1915.
Der Gemeinderat .

Peter .

Bekanntmachung.
Am Mittwoch , den 3 . Mär » .

10 Uhr vormittags , findet im Hofe
der nenen Art .-Kaferne in Vtsch«
Weiler i . Elf . die Versteigerung
einer größeren Anzahl dieuftuu -
brauchbarer Pferde statt . Unter
den zur Versteigerung kommenden
Pferden befinden sich Fohlen und
trächtige Stuten . 771a

Händler sind von der Ver¬
steigerung ausgeschlossen.

Bischweier , den 22 . Febr . 1916.
Etappen -Pferdedepot

Armee - Abteilung Falkenhausen.
Elsiisser

Reste - Geschäft
Viktoriastraße 10, 3. Stock,

empfiehlt Reste jeder Art in
Kleiderstoffen» sowie Weistwaren
zu Unterkleidung , Taschentücher ,

Wäschestickereienu . s. w.
Alles billig zu alten Preisen , weil
keine Ladenspesen, daher Besuch

sehr lohnend. 2242 .5 .3

Militär - Lampen,
Batterien , Glühlampen.

Nur Qualitätsware .
Wiederverkäufer

hohen Rabatt .
Man verlange Preisliste.
Grand & (Jehmichen

WaldstraBe 26. -22

Znsche dring , Heimss
zahle für gebr. Herren - u. Damen¬
kleider , Uniformen , Schuhe, Stiefel
usw., alte Zahngebisse u . Goldsachen
die höchst . Preise , Angebote erbittet

W <' in trau I», 5,2 Kronenstr . 52.

Schallers

Ceylon-
Tee i

Orange Pekoe
sehr ausgiebig , aromatisch
„kräftig klar" in der Tasse ,

so lange Vorrat
per Pfund Mk. 3 .30 .
Wiederverkäufer Rabatt .

Carl Schaller
Grossh . Hoflieferant
Teegroßhandlung

Karlsruhe , Erbprinzenstrafle 40 .

Wir empfehlen

n Büchsen von 100, 50,10,5,1 u. */j kg
Carbid -Reinif *ungsniasse

alles in prima Qualität.

Ditimar & Blüm ,
Ca . in . I>. II

Carbi «! - ( ■iroBiiaiidluue ,Karlsruhe .
Wlederverkiinfer erhalten

Vorzugspreise . 1007

I A ohne Kostenvorschnst
bis 100 « Mk. gibt

jedem »e» aufgeuommeiic» Mit -
§

lied. Deutsche Bürgschaftsbank ,
rankfuri o . M . 334918*

g , <2

Meinen werten Kunden diene zur gefl. Nachricht ,
daß ich durch den Todesfall meines lieben Mannes das

Firma Gustav Oberst
miMiiminiiiit **

seit I . Februar auf eigene Rechnung übernommen hab^ ^
Ich werde bemüht sein , durch aufmerksame , gute ^

Bedienung dasselbe Vertrauen zu erhalten und bitte »
um ferneren geneigten Zuspruch .

Hochachtungsvoll

2682

Gustav Oberst Witwe .

unsere Liebesgaben
in der

Ensel -Drogeriß , flerderplalz 44

u kaufen gesucht
Piano -Gesuch.

gut erhalten , zu kaufen gesucht.
Ang . mit Preising , unt . S35270 an
die Geschäft - st . der „Sab . Presse ■

Gebrauchte, gut erhaltene :

Zn verkaufen : Bettstatt mitRol»
u . Keil u . Handkoffer billig. .
B5247 Luisenktr. 34 . Sth , pa» .

Zu verkaufe « :
Zwei noch gut erhaltene

Lagerfcisfer ( 1200 und 1800 Ltr.
haltend» sind preiswert gu ver^

Nachzufragen SchübenstraGe ^ ,'
Hinterhaus . I>V. Stock. S606_<

me
zu kaufen gesucht . Anae - |
böte unter Nr . 2695 an die |
Geschäftsstelle der
Presse" erbeten.

. Bad.

Zu verkaufen
Gediegene, vollständige
Einrichtung für

Koionialwarcnaeschäft
aus 1 . April zu verkaufen . Ange-
böte unter Nr . B5271 an die Ge¬
schäftsstelle der . Bad . Presse " erb .

2 schwere Zugpferde
zu verkaufen bei 779a.2.1

Gebr . Stürmlinger ,
Damvfziegelei Würmersheim .

Zu verKausen :
Ein schwerer Leiterwagen wegen
Aufgabe des Fuhrwerks . 792a

Näheres in der Sonne ,
Schöllbronn . lAmt Ettlingen .)

WeeitMlung z. verkaufen
kupferner Gasbadeofen , große eis .
emaillierte Wanne , bereits neu , z .
Preis von 100 Mark . 2708

August Blülhner ,
Jnitallationsgeschäst ,

Karlstraße 26. Telephon 2578 .

Zi » verkaufen
ein Klubsessel, sehr billig,
eine vol. Waschk . m . Marm .
ein pol. Chiffonnier 28je,
ein pol. Chiffonnier 22Ji,
ein pol. Chiffonnier . Bieder-

meier , sehr billig,
ein pol. großer Schrank 36j !,
eine pol. Bettstelle m. Rost

u . Rotzhaarmntratte 70^ ,
ein pol. Nachttisch 7^i
und verschiedenes sehr billig.
,„6, .2.1 Kaiserst aße 81 .

Chaiselongue, ?neu , von
^ . 20 ji an ,

S3Ö0084 .2 . 1 - chükcnstrake 25 .

Zwei Schränke ,
Hl .

"hmasrtiine , Polstersessel .
Be » cle und anderes iiilligst ab-
zugeoen, Donnerstag , den 25. ds .,
von 2 faiS 4 Uhr . 777a

Fri edrnstr . 12 , 3 Treppen .
«Sperre » - uub Daiitciifnotvab so«

fort selir billig abzugeben.
Ostends »». >. 2 . Stock .

Gevrauchtes in wegen
Einrußen ganz billig abzugeben.
B5212 -? n,üi >e » k«r . 1 <B , . St .

deines Her ! « « » Fahrrad sehr
billig zu verl .iuren . Bö^g,

!,tricgstra « e !»<». I Treppe, lint - .

«ZctiiUerftrasie 37 .
)86^b6

4 . St .

Äiellüboien-Aelt zu vechauf.
BS174 .3 .2 Herderstraii/i >. 2. St ^

Gut erhaltener , g ep olster te r
R a ch t st » h l wegen Platzmangel
billigst abzugeben. Angebote unt .Nr . B5268 an die Geschäftsstelleder
„Badische Presse."

3u Mause»
stark , noch neu . Zu erfragen mw :
Nr . » 5231 in der GeschäftSstA
der ..Bad. Presse".

Kinderliegwagen (KorbgefleK ,
billig zu verlausen .
Scheeder . ttiottesanervr . 2S . Jj:

fiWetliejnwje« SSik*" ""
SB5205 « ortinerftr . 18. oart .

3 fl. Lüster
für 15 Mk . zu verkaufen .

Dnrlackier-Allee ZV. M lintt ^

Millerilleii-WUlel ^orau, gut erhalten, billig
kau 'kaufen.

Dnrkacher-Alle « 4». 8.
Artillerie -Uniformen für Unter«

offizier und Helme zu verkauf
Zu erfrag , in der Geschäftsstelleder
„ Bad . Presse" unt . Nr . B5267.

Einiqe ntne, ante Xülftatti
St . 3.80jl , dunkelbl. Lüfter-KostÜ ^
roik, neu , 5jl , bellgrauer Kostv«^
rock, neu . 5 Jt , beide Gräfte 44- ^ ®'
Wand - Etagere 1 .20 Jt , wei^
Kindermäntelchen , Wolle , für biov^
2 .50 M, WeißzeugfchrSnkchen 7 Jt-
2702 Kaiserstr . 121 , 4 . St . rechts

3 große Hafen mit Stall
evtl. auch einzeln , bill. ab »ugebeN '
Näh. Degenfeldftr . 10 , Rombaa ^

ca . 500 gr- Paket

SO Pfg.

ca . 330 zr- Paket

65m

SliSekHetls-

Mumm
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